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~~E-~~§!:!:~~:;9:~! 
der Bundesrepublik Deutschland und West-Borlins 1953 ------------------------------------------------.--- ..... 

nach Einkaufs- und Herstellungsländern bsw. 
Käufer- und Verbrauchsländern. 

In "Wirtschaft und Statistik" ist über die Struktur des Außenhandels 
der Bundesrepublik Deutschland im Jahre 1953 nach Waren und über seine 
regionale Gliederung sowie der;en wichtigsten Veränderungen gegenüber 
dem Vorjahr berichtet v10rden 1!. Im vorliegenden Bericht vrird aufg·ezeigt, 
in yrelchcm veränderten Umfang die Bundesrepublik Waren bezog, die nicht 
in ihren Einkaufsländern hergestellt vrurden, und umgekehrt, Erzeugnisse 
exportierte, die nicht zum Verbrauch in den jeweilieen Käuferländern 
bestir:H:~t waren, Darüber hinaus sollen auch die Ausrrirkungen dieser 
Veränderungen auf die Außenhandelsbilanzen der Bundesrepublik gegen-
über den ein~elnen Zahlungsräumen kurz besprochen T:erden" Da in den 
entsprechenden Vorjahresberichten 2Jterei ts ausfüln'lich. auf die Gründe 
für die Bezüge und Lieferuncen über dritte Länder eingegangen und auch 
dargelegt worden r:ar, narum die Benutzung mittolbe>rer HandelS1:ege in 
der Ausfuhr bedeutend geringer ist als in der Einfuhr? konnte~ da sich 
zudem in dieser Hinsicht keine neuen Gesichtspunkte ergeben haben, 
im folgenden von einer Behandlung dieser Fragen Abstand genommen 
werden~ 

1 .Die mittelbare Einfuhr 
--------~----~~-------

e.) Gesamtumfang und regionale Zusammensetzung der mj_ttelbaren Einfuhr, 
---·--------------------------------------~------------------------

Im jahre 1955 wurden bei einer Gesamt\iinfuhr in Höhe von 16,0 Mrd,DM 
Viaren im Werte von 3, 5 Mrd .DM nicht unmittelbar im Herstell unesland 
sondern über ein drittes Binkaufsland gekauft, Dieser Vlert lag um 
100 hlill.DM niedriger als 1952. Der Anteil der mittelbaren Einfuhren 
ist damit von 22,1 auf 21,4 vH zurückgegangen (s.Tabelle·1 ), 
Diese geringfügige Abnahme beruhte ausschließlich darauf, dass die 
Länder Europas i!n ganzen nicht mehr in dem Umfang in den Handelsver-
kehr der Bundesrepublik mit dritten Ländern singeschaltet waren rrie 
im Vorjahr. Ihr Anteil am Gesamtbetrag der mittelbaren Einfuhr ver-
minderte sich von 84 aLcf 78 vH. Nach wie vor waren Großbritannien, 
die Niederlande, Belgien-:cuxemburg, Frankreich und die Schweiz die be-
deutendsten europäischen Einkaufsländer für mittelbare Einfuhren der 
Bundesrepublik. 

1) "Wirtschaft und. Statistik", 6.Jg.N.F.,Heft 2,3.94 ff,: "Die Waren-
struktur des Außenhandels im jahr 1953", sowie Heft 3,S. 143 fL: 
"Die regionale Struktur des Außenhandels im Je.hr 1953".- 2)"VIirtschaft 
und Statistik", 5.Jg.1Ll'o, Heft 6,3.245 ff, :"Die Einfuhr der Bundes-
republik Deutschland und V/est-Berlins 1951 und 1952 nach Einkaufs-
und Herstellungsländern", sowie Heft 7,S. )40 ff.:"Die Ausfuhr der 
Bundosrcpublik Deutschland und V:est-Berlins 1952 nach Käuf'er-
und Verbrauchsländern", Hier ist das Auseinenderfallen von Einkaufs-
und Herstellungsländern einerseits und von Käufer- und Verbrauchs-
ländern andererseits als 11nittelbPre Eillfuhr 11 bzrr" 11 mittelbare 
Ausfuhr" bezeichnet ;-;erden" Diese Begriffe '.,erden auch j.n den nach-
stehenden Ausführungen beibehalten. 
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Auf die Länder aussorhalb Europas entfiel im Berichtsjahr insgesamt über ein 
Fünftel (1952: 16 vli) des Gesamtbetrages der nicht unmittelbar im Herstel~ 
lungsland gc;kauften Erzeugnisse, und davon der weitaus übcrniegende Teil 
wiederum atlf die US.L Jedoch auch Indonesien und Brasilien traten - mmn 
auch mit croßen Abstcnd zu den V,SLv,.Amerika - als Mittlol' deutscher 
Import.e hervor, 

Über Großbritannien wurde 195 3 in mittGl barer Einfuhr für 1 311 !.lilL Dlil 
imporHert--(ijii).jj(}i:lc 2), Das vmren 68 vH der Gesamtkäufe der Bundesrepublik 
von Großbri tannion, 1952 betru5 der entsprechende ·'-nteil 1 573 Mill ,DM 
oder 77 vH. Bei gleichzeitiger Steigerung der Importe von in Großbri-
tannien selbst hergestoll tcn ',ieren um 132 auf 606 Mill.ml, gingen also im 
Berichtsjahr die Käufe nichtenglischer '.'Iaren um 262 MilLDM zurück, Diese 
Abnahme beruhte zu fast zwei Dritteln auf einem Rückgang der Verkäufe 
Großbri tannions an Expcrtgü tcrn seiner Übersecgebiet c, De,s restliche 
Drittel entfiel auf gesunkene Bozüce der Bundesrepublik an Wc.ren aus 
Ländern außerhalb des Stcrlingraumes, wobei sich insbesondere die Wieder-
verkäufe Großbritanniens von ~rzoucnissen us-blnerikanischcn Ursprungs 
Grheolich verrinGerten, Während außerdem die Einfuhren der Bundesrepublik 
über Großbritannien aus Kanada (vorniegend Gerste), der Tschechoslowakei 
und den Niederlanden, also zum großen ~eil aus solchen Herstellungs-
ländern, die 1952 stärker an der mittelbaren Einfuhr der Bundesrepublik 
über Großbri tannicn beteiligt waren, und auch den Umfang der Zune.hne • 
gegenüber 1951 r:csentlich beeinflußt hatten, zurückgingen, nahmen vor 
2llom die Bezüc;e an \!ar·en chinesischer und argentinischer Herkunft zu, 

Die mittelbare Zinfuhr über die Niederlande betrug im Berichtsjahr 
338 l:!ilLJ!.! (s,Tabelle 3) .. 0b<:ohl-Iiir-\lert-damit um 7 vH höher lag als 1952, 
blieb-infolge der Zunahne der Gesamtkäufe von den Niederlenden - ihr Anteil 
an diesen fast unvcrändcrtG Die Verkäufe der Niederlande an die Bundes-
republik bestanden also auch 1953 zu rd, einem Fünftel aus -,:arcn anderer 
Herstellungsllindor.o Ne.ch Yrie vor waren hierbei die Y:icdervcrküufe norö.-
amerikani:-Jchcr Erzcut;ni:;se (incbosondere an Ölfrüchten zur Ernährung, 
Steinkohlen und Weizen) - trotz einer Minderung un 30 Mill,DM - die be-
deutendsten. Die Be~üge der Bundesrepublik über die Niederlande aus 
Dänc:1ark, Kanada und Schrieden verloren dagegen 1953 an Bcdeutune;c Ihr ·;tcrt-
rnäßigcr Rückgang r;u:r·do aber durch eine Steigerung der Importe aus der ~['ür­
kei~ Argentinion und den Philippinen sowie aus den britischen, französi-
schen und portueicsiochcn Ubersocgobicten mehr alo ausgeglichono Von Ein-
fluß auf die Gocamtzunnhue der nittclbaren Binfuhr über die Niederlande 
-.·:aren schließlich noch die vonlehrten Käufe russischer, finnincher, 
ja,,anischer und chinesischer Exportgütor, 

Die Abnahne der Käufe der Bundesrepublik von Belgien-Luxenburg von 1952 
am" 195 3 um 38 auf 1 130 löll ,DM beruhte in völ:Ieiii-üiii±·äfig-äür einem Rück-
gang C.er unmi ttolbnr aus Belgien-Luxemburg importierten ·-varen und wäre 
noch größer ge1resen, 1renn die Käufe von Erzeugnissen dritter Herstellungs-
länder nicht erneut beachtlich zuconommen hätten (Tabelle 4), Dabei handel-
te es sich aber ausschließlich um Bezüge von \'Iaren aus (nie sie in der 
Tabelle- genannt sind) 11 Anderenn Ländern und nicht um solche aus den bel-
gisohen iiborseel)ebicten, Die htctcren haben sich, nach ihrer erheblichen 
Zunahme im Jahre 1952, im Berichtsjahr zwar verringert, lagen aber mit 
183 MilLDM imner noch um 30 MilLDM höher als 1951, Die Zuno b!ne der 
mittelbaren Einfuhr übGr Belgien-Luxemburg an ßr~eugnisson 11 Anderer 11 

Länder vrar zum rroi taus größte:1 Teil auf vernehrte Käufe an ':!aren aus 
Kanada und den USA(jeneils vor allem an ~17eizen) zurückzufüh:::-en9 sowie 
darauf, daß erstmalig seit 1951 auch kuhaniseher Zucker über Belgien-
Luxemburg eingekanft ·,·1urde Q Darregen verminO.erten sich die ni ttolbarcn 
Importe aus J)iJnemark (an Gerste) beträchtlicho 

Während die mi ttclbr,re Einfuhr über Frankreich 19)2 mit 420 :.\Iill cDNI gut 
zwei Fünftel der Gesantkäufe von FraükT81Ch-iiüsgemacht hattc5 betrug sie 
1953 - bei nur leicht gestiegenen Gesamtkäufen von 995 auf 1 024 l.Iill ,DJ,! -
illl't 276 lv!ilLDH nur noch etwas über ein VierteL Dies .läßt erkennen, 
daß die Mittlerrolle Fra~kreichs in der Einfuhr der Bundesrepublik gegen-
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über ·1952 stark an Bedeutung verloren hat" Allerdings gilt dies weniger 
für die Bezüge aus den französischen Übersccgebieten, die trotz e~nes 
beachtlichen Rückgangs um 74 Hill.DM, immer noch über ein Fünftel der 
deutschen Käufe von Pre.nkrcich stellten" Bei den Inporten der Bundes-
republik an Erzeugnissen der übrigen vrel t über Fra~nkrcich führte aber 
eine annähernd gleich große Minderung ( 70 l.!ilLDl.I) dazu, daß dieser Teil 
der mittelbaren Einfuhr nur noch mit 5 vH an den Gesamtkäufen beteiligt 
war (s.Tabelle 5). 
Obwohl die zunehmende Bedeutung der Schweiz als Einkaufsland der Bundes-

•repablik im wesentlichen auf Vertäufeii-von-in der Schneiz selbst horge-
stellten Erzeugnissen basiert, waren jedoch auch 1953 noch :Cnapp ein 
Viertel aller Verkäufe nach der Bundesrepublik (179 hlill.Dll) Weiter-
verkäufe von Waren anderer Herstellungeländerc Uic schon im Vorjahr 
konnte sich die Schweiz insbesondere in den Handel der Sundesrepublik 
mit dsr südafrikanischen Union einschalten~ Die :mporte über die 
Sch·.7eiz aus der süd.o:frikanischen Union - insbesondere an Gold für ge-
werbliche Z;;ecke -in Höhe von 85 Mill .DM ur.1faßten 30 vH der Gesamtbe-
züe;e der Bundesrepublik von dort o Darüber hinaus trat die Schueiz auch 
als Mittler bei der Einfuhr an Gütern aus dem Australischen Bund,Neu-
seeland9 Argentinien und den Niederlanden - um nur die Tiichtigsten 
Herstellungsländer zu nennen - auf, v,robei jedoch die Bezüge aus den 
llicderlanden im Geg3nso..tz zu jenen aus den zue::.--s't aufrreführten Ländern 
( vorniegend an Yiolle )_ betrS.chtlich zurückgingen (Tabelle 6) c 

Die VaStoVaAmerika TI&ren nach Gro~britannien ~as Einkaufsland, auf das 
der ~~B~t;-~~~r-a~r mittelbaren Einfuhr der Bundesrepublik entfiel. 
Er betrug im Berichtsjahr 477 Mill,DM, also 91 Mill.DM mehr als 1952. 
Die Zuo1a?!me beruhte vor allef.l auf den erheblich gestiegenen Bezügen 
aus Saudi-Arabien, Mexiko und Guatemala und ist unso bemerkenswerter, 
als gleichzeitig bei den durch die Auslandshilfe finanzierten Importen 
aus Saudi-Arabien ein sehr beträchtlicher Rückgang eintrat, zum andern 
eHe liezüge aus Mexiko (voruiegend an Baum\iolle) über die USA 1953 -
v.rie die mittelbare Einfuhr aus Guatemala (Südfrüchte) Schon im Jahre 
1952 - nur noch mit eigenen Mitteln finanziert nurden (Tabelle ?)~ 
Dei den Bezügen aus Saudi-Arabien he.ndel te es sich allerdings fast 
ausn.ahnslos um Erdöl? das dort von einer· arabisch-amorikanischen 
Gesellschaft, der Ara:nco, ge110nnen l'lirti. ynd grundsätzlich nur über 
die USA e;ekauft werden kann~ 

Den größten Anteil 2n Fremdfinanzi.erung wiesen 1953 noch die von den 
VaStcVcAmerika gekauften und in Venezuela (insbesondere Erd61) und 
Kanada (vor allem Weizen) hergestellten Waren aufo Bei Venezuela lag 
dor betreffende Wert - trotz einer Abnahme der mittelbaren Einfuhr 
insgesamt von 1952 2uf 1953- mit·32 ?SilLDH so0;ar um 10 I,CilLDl.[ höh<?r 
als im Vorjahl'o Souit r;urden et,aa drei Fünftel der '·.'Iarenlioforunc;en 
aus Ven:::zuela über die USA mit ECA/MSA/FOA - !',·li tt~ln finanziert a 

Auch die mi ttelb&re Sinfuhr aus Kanada vollzog sich - r;enn auch in ver-
rninderterem Maße als 1952 - noch z~ 20 vH im Rahmen der Auslandshilfea 
b) Die Richtun~cn der mittulbaren Einfuhr ---------------··----------------------
Wie schon eingangs erHähnt 9 beruhte (ler leic2lte Rückgang· der mittelbaren 
Einiuhr der Bundesrepublik von 1952 auf 1953 ausschließlich auf einer 
\Iindcrung der Käufe voo:1 europäischen Liindern" Ihr Gesamtwert sm k von 
~ 011 auf 2 701 Mill.DM. Dieser RUckgang war, wie sich 2us der Über 
sic~:._t~·~·B el·giOt? zu etr.ra einem Drittel auf eine Abnahme der Bezüge an 
ln dritte11 Ländern Europas hergestellten Erzeugnissen und im übrigen 
darauf zurliekzuführen? dA.ß Waren aus Ländern außerhalb Eul'opas um 
192 r.:ill ~DI1f weniger in europäischen L2.ndern gekauft wurden~ _)) 

Bei den letzteren gingen insbesondere die Lieferungen aus den 11" St o v" 
.Anel·i:<a und Kanada zur:~ick ( um 164 ~~fill ~DM) o Abor auch aus den zugehöri-
gen Übc:;.~seegebi8ten europäischer Länder ·aurde 1953:; nachdem diese im 
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Vorjahr beträchtlich an Bedeutung genonnen hatten, in geringerem Umf11,ng 
importiert, !.!it 1 293 l.lill ,Dtl übe1·trafen cliosc Importe nur unwesentlich 
die des Jahres 1951, Dagegen stiegen die .Käufe an \7aren aus den übl'igen 
außereuropäischen Ländern un 11 vH, . 
Die mittelbaren Einfuhren über die USA und die übrigen Länder der Welt er-
höhten sich von 1952 auf 1953 sol·rohl wert- als nuch anteilmäßig. 
Während in der bisherigen Betrachtung die Veränderungen der mittelbaren 
Einfuhr in der Unterteilung Einkaufsländer nach Herstellungsländern auf-
gezeigt wurden, muß nun noch kurz auf jene in der Kombination Her-
stellungsländer nach Einkaufsländern eingegangen werden, denn erst diese 
Gliederung läßt deutlich erkennen, in welchem Umfang die Herstellungs-
ländor an den Gesantkäufon der Bundesrepublik über dritte Länder be-
teiligt waren;> 

Viie aus Tabelle 1 dieses Beitrages zu ersehen ist, wurden auch 1953 - wie 
schon in den vorangerrangenen Jahren - fast aus allen Ländern, mit denen die 
Bundesrepublik im Warenaustausch stand, Erzeugnisse über andere Länder 
bezogen, Hierbei spielten die Importe an Gütern aus Ländorn außerhalb 
Europas die wichtigste Rolle, Während aber die mittelbaren Lieferungen 

· etus don abhängigen Überseegebieten gegenüber 1952 um i 44 !Hll .DM zu-
rückgingen, stiegen jene aus den übrieon Ländern außerhalb Europas 
(einschließlich China), trotzeiner beträchtlichen Abnahme der mittel-
baren Einfuhr an '!Iaren us-arr.erikanischor Herkunft, insgesamt um i 46 
auf 1 780 Mill.DM. Die mittelbaren Bezüge aus europäischen Herstellungs-
ländern waren demgegonüber von geringer <Bedeutung. Ihr Gesamh·1ert ver-
minderte sich von 480 Mill.DM im Jahre 1952 auf 378 Mill.Dl\1. 

c) ~~~-~~~~~!E~~~-~~~f~~~-~~9~-~~~!~~g~E~~~~~ 
Dor Hauptteil der Waren, die nicht in ihren Einkaufsländern herge~ellt 
uurden, stammte 1951 und 1952 - wie beroits in dem Vorjahresbericht fest-
gestoll t r:urde - aus Ländern gleicher Zahlungsräume (Tabelle 9), Dios 
traf auch fJr 1953 zu, obwohl die entsprochenden BezUge in diesen Jahr 
um 174 !JilLm! zurückging<en und nit 2 464 HilLDM socar niedriger lcccn 
als 1951. Noch stärker als die Gesamtabncchne ·.mr dabei die Uinderung 
der mittelbaren Einfuhr an Erzeugnissen aus d~ittcn EZU-Ländern, vornehm-
lich auS den abhängigen Überscogebieten, über Länder des EZU-Raums (um 
261 ;,lilLD!.!), 

Auch bei den Sonstigen Verrechrmngsländern ergab sich eine leichte Ab-
schwächung dieser Kategorie der mittelbaren Importe. Die Käufe von Län-
dern ohne Verrechnungsabkommen an Waren aus dritten Ländern dieses Zah-
lungsraunos stiegen dagegen um 101 l.!ill.DI,! oder 24 vH und stell tcn somit 
etnas nehr als ein Fünftel aller Käufe von dem Dollar-Haum (1952: 14 vH). 
Die mittelbare Einfuhr, bei der Herstellungsland und Einkaufsland nicht 
den gleichen Zahlungsrau~ zugehören, nehn, nachdem sie sich schon 1952 
orheblic& verstärkt hatte, 1953 weiter zu - von 947 auf 1 021 Mill.DM. 
Die EZU-Länder waren als Einkaufsländer an diosor Steigorung mit 30 MilL 
D!J. beteiligte Trotzdem vorminderte sich ihr Anteil an der Gesamteinfuhr 
der Bundesrepublik an Waren aus Ländern anderer Zahlungsränne von 80 vH 
im Jahre 1952 auf 77 vB:. Dies Ylar die Folce davon, daß sich die ent-
sprochenden Bezüge über die sonstigen Verrechnuncsländer sonohl wort-
als auch vorhältniemäßig stärker erhöhten als boi den EZU- Ländern. Im 
':Jollar-Haum wurden 1953 annähernd in gleichen Umfang VIeren anderer Zah-
lungsräume eingekauft wie im Vorjahr. 
Übe:- die Herkunft aor in den einzelnem Zahlungsräumen gekauften und in 
dritten Zahlungsräumen hergestellten Erzeugnisse gibt die Üborsicht 10 
Auskunft" 

Danach beruhte also die schon gena-nnte Zune.hrJe dieses 11?eils der mittel-
baren Einfuhr über EZU-Ländcr in geringerem 111aße auf vermehrten Wei terve:c-
käufen an Ylaren aus Sonstigen Ve:crcchnungsll.indcrn und in etrras größerem 
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auf solchen aus de~ Dollar-Raum" Bei den letzteren gingen die Käufe von 
Dollarvaren im Sterling-Gebiet, und Z'aar insbesondere in Großbritannien 
erheblich zurück, doch \'JUrde deren Abnah~e durch einen Anstieg der Lie-
ferungen über andere EZU-Länder mehr als ausgeglichen. Auch die Sonstigen 
Verrechnungsländer v;aren gegenübor 1952 in erhöhte~ Unc:ang in die Bezüee 
der Bundcs:;epublik aus den Ländern ohne Vorrcchnun~;sabkouncn eingeschaltet, 
während sie an eiert Lieferungon aus dem EZU-Haum so gut l'liC nicht mehr be-
teiligt r:aren. 

2.Die ~ittelbare Ausfuhr 
-----~----------------' 1 ) 
aJ 2~~0S~~:2:f~~f3_:!::~-E~~~~~§~::':-~~~~~~~~~~~~~~ß'-~~E-!::~~~~~}?~~;:::::_!;"9~i~~E 

Im Jahre 1952 wurden bei einer Gesamtausfuhr der Bundesrepublik Deutsch-
land ven 16,9 Mrd. D?;l Viaren im i'ierte von 1,6 Mrd.Di;I nicht- unmittelbar 
an die Vorbrauchsländer verkauft, 1953 erreichte die mittelbare Ausfuhr 
ZViar fast Uic Höhe dieses \'lertosj ihr Anteil an der Gesamtausfuhr~ die 
auf 18,5 l.!rd, DM anstieg, verringerte sich jedoch von 10 auf 9 vH 
(Tabelle 11). · 

Mit 1 463 :HlLDM - gegenüber 1952 war ein leichter Rückgang um 56 !HlLDM 
zu verzeichnen - entfielen auch 1953 über neun Zehntel der mittelbaren 
Ausfuhr auf europäische Küuferlünder, und zr/Sr vor allem auf solche, 
über die auch in der Einfuhr der größte Teil der mittelbaren Importe 
bezogen uurdec Die Warenlieferungen liber Frankreich und Belgien-
Luzenbure na::-en jedoch? ir.1 Gegenso.tz zu jenen über Großbritannien, die 
Niederlande und die Schr;eiz fast ausnahmslos für den Verbrauch in den 
abhi:tnt;icen Übürsecgobiotcn bestimf-tt ~ Von den außereuropäischen Ländern 
waren im Berichtszeitraum lediglich die USA stärkor in den Export dor 
Bundesrepublik nach den Verbrauchsländern einge~chaltet? und zuar unge-
fähr im gleichen Umfang via 1952. 

Die mittelbare Ausfuhr über Großbritannien betrug 1953 620 Mill.DM; 
das -cm:rGn rd. 44 vH der Verkaül'e-iiäcfi-iiört (Tabelle 12). Gec-enübcr 1952 
·bedeutet dies - bei eincr:1 Rückgs.n0 der Gesamtverki:i..ufo von 1 500 au:f 
1 397 liill. DM - eine Zunahme der ~ittelbaron A~sfuhr über Großbri-
tannien um 7 vH~ Die rrichtigsten Vcrbl'auchsländor '.-ro..:ren wie im Juhr8 
1952 die aohängig·en Übersecgebiete und die ü)lricon Storling-J~änd.or·. 
InDgosamt entfiel auf diese beiden Ländergruppen rd. ein Drittel der 
Gesamtvcrkliuf9 9 ~ähreqd die L~ndor außerhalb des Storlin~raumes nur 
zu knapp einem ~ebntcl ar1 diesen beteiligt waren~·Wonn auch bei den 
letzteren gecenübcr 1952 insgesaut eine •::ertmäßigo i\nderung nicht eintr·at, 
;nuß darnuf hingouie~wn \·rer·den~ daß sich hie1, im 3el~ichtsjahr China vor 
Dänemark und den Niederlanden zum riichtigsten Vel·brauchslancl d.cr mittel-
b2.rcn .Ansfuh:::' übor Großbri tannierl ertt\Jickel te ~ Diese IJ.1atsache geYiinnt 
noch an Bedeutung, ~onn QUn die Ergebnisse des Wercnvorkehrs mit Hong-
l-';:ong b{;l"lioko:i.chtigt, denn auch !1ior Y/ies die Außenhandelsstatistik eine 
beachtliche Steigerung (um 55 nuf 127 Mill.DM) der mittelbaren Exporte 
gegenüber dem Vorjahr aus" Dio berechtigte Annahme, daß n2.ch dem Ver_-
brauchsland HongL:ong angcr.1oldote Ausfuhren der Bundesrepublik teilrreise 
nach China ~!eitorgeleitet wurden, läßt den Schluß zu? dass China 1953 
meh:r als 1?7 vH der Vorkäufe der :3undcsrepublik Deutschland an Groß-
b:::-i tannicn aufnahm" Die mittel bar·e Ausfuhr über G:::-oßbri tannien nach den 
USA spielte in diesem Jahr nur eine untergeerdnete Rolle. 

!) __________ _ 

Es muss da!"auf hingevlicsen werden, daß die mittelbare Ausfuhr in ;Yirklich-
keit grBßer war als nie im folgenden aneogeben virdo Ihr vollständiger 
Nnch·acis in der Außenhs.ndelB~.d;atistik scheitert nber daran~ daß das end-
gültig'C Verbrauchsland einer ·\Fc.re bai ihrer Ausfuhr in vielen Fällen 
nicl1t angegeben uerdcn kann, weil der Exporteur gnr nicht ~eiß, wie 
dor ausländische Importeur über die Y:'are verfügen r:ird o 
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Während von den GesaCJtverkäufen der Bundesrepublik nach Großöritannien 1952 
nicht ganz Z\'lei Drittel und 1953 DUl' etwas über die Hälfte zum Vorbrauch 
in Großbri. tannien selbst bestimmt waren, betrugen die cntnprechenden An-
t'eile an den Gesantvcrkiiufen nach den Niederlanden in diesen Jahren 76 
und 84 vH, Die Bedeutung der Niedcrlcnde-äi:s-i-iichtigstes Käuferland der 
Bundesrepublik beruhte - SO\'toi t die statistischen Nachweisungen dies er-
kennen lassen- also zun größten Teil auf dem unmittelbaren Ver.brau.ch. 
der von der Bundesrepublik gekauften Waren ('l'abelle 13), '.'lenn auch die 
Niederlande - wie sich aus den oben angeführten Anteilszahlen ergibt -
nicht mehr in dem Umfang wie 1952 als Zv;ischenhändler deutscher Eocport-
güteor auftraten und die Ausfuhren über die Niederlende nrtch den boiden 
wichtigsten dritten Verbrauchsländern Indenasien und den VoStcvoAmorika 
von 114 rtuf 88 MilLDM bzwo von 128 auf 86 :.lilLDM zurückgingen, r;urdon 
die Ausfuhren der Bundesrepublik zum Verbrauch nach Indoncsien doch noch 
fast zur Hälfte über die Hicderlande abgcrrickelt; in die Eocporte nach 
dem Verbrauchslond USA waren sie jedoch nur noch zu 7 vH (1952: 12 vH) 
eingesch>ll tet" Die Lieferungon über die 1liederlande nach den übrigen 
dri tton Verbrauchsländern wiesen 1953 frtst die gleiche Stl'euung auf nie 
im Vorjahr" Während jedoch Großb1·i tn.nnien und J:.'ran}::roich bei '.'iei tem 
nicht mehr in dem Ausmaß r;rio noch 1952 deutsche Ex:portcrzeugninsc über 
die Niederlande bezogen~ gingen die mittelbaren Exporte nach Venezuela 
und den Bri t o Überseegebieten nur geringfügig zurücko • 

Uber die Schweiz (Tabelle 14) v1urden in mittelbarer Ausfuhr V7aren im ·.:;orte 
von 1 57 Mil'Ciiir exportiert, d "h, für 1 3 !clilL m.! nehr üls 1952, Der ür:t-
fang dieser Zunahme v;urd.c im \7Csentlichen durch Uehrliefcrunc;cn der Bun-
desrepublik nach den USA und den Li.banon, den beiden nichtigsten dri ttc.n 
Yorbro.uchsllihCern für an d·ic Schv1oiz vcr~·:.::~_u:rte ~;'Taren, soniB nach Jugo-. 
s lnxricn bos timmt Q D::c i.i"bric;cn bedeutenden Vcrbrc.ucholände:r> Italien, 
S1:anien, Öster:reich und Frankreich narcn - r:1i t Auznahme Panatlas und 
?innlnnc1s, die 1953 für Yrenigcr 3.ls 0, 5 Mill "])!,-! Y:"aren aus der Bundes-
republik über dj.e Sch':teiz bezogen - mehr oder nincler ni t den gleichen 
';lerton ·;;ie 1952 an der ni ttclbaren Ausfuhr beteiligt~ 

Von den Verkii.u:fcn der Bundesrepublik an di8 VoSt"v.Amorika in Höhe von 
1 1 9G MilL Di:, - die USA standen clami t wie 1952-än-secnS:tör 8 telle der 
KGufcrländcr der Bundesrepublik - >·:c..rcn 1 ·j 01 !<!ill"D:rt für den Verbrauch 
unr.1i ttelbar in den USA bcstir:n:tt~ ifon der Steigerung clor Gesamtverkäufe 
gegenüber dem Vorjahr um 247 Hill":Cli entfielen au:f die reittelbare 
!~usfuhr Lber Cie VoSt.,vo ·l~mcxika, die sich im Berichtojc.hr auf 95 ;,Iill" 
Dl.-1 belief, nur 2 viL 'i7ichtigstcs Ve:rbr·auchsland (hauptsächlich Stick-
stoffdüngemi ttel) war' Po.1:istr:.n r.li t 12 ~:ill"DLL 3ci den üb:ricen dri t~~n • 
1tcrbrauchsländcrn für an die USA vcrku.ufte ',·icron l1enulcl te es sich rliC im 
Vor·jahr in der }.iaEse urn süd- unc! ni ttolamcri:::o:.nischc J_,änclcr." Fo:r'!:LOSa~ 

Inclien und Großbrltc:nnicn, die 1952 miL 1fr bsuo 9 und 8 l!~illoDl.T insge-
samt über ein Dri ttcl clor rd ttclbaren Ausfu:::r bezocen hatten, nehmen 
1953 von den zur:1 Ve:'.b~D.uch in dritten Ländern bestimmten Verldittfel'l der 
Bundcsrc})Ublil: an die ~JSJ\ zunar:;:-:1cn nur noch 8 vH auf (~"'abclle ~ 5)" 
b) llicl1tungcn der mittelbaren Ausfuhr 

-----~----------------------------Die überragende BedeutunG der cu:--opEiochon Lü.nder als Z:t!ufc-:::·lü:ulcr der 
mi ttelbe.ren Ausfuhr bC:t'uhtc rdc schon 19)2 vorHicccnd auf dcTen ~:i t-:lo:r-
rollc im ViarenverLchr der Dun(:csrc1n1blik mj_t Ländern e.ußorho.lb Eu:;;-o~nDa 
An außereuropäische Li:indcr rJurC.cn 1953 :;:nren if:1 \'ic:t'te von 1 239 :,:j.lloDH 
auf diesem ':Iego cxpo:r:ticrt? e.l;.:o nuT goringfUgig Y:enigor r_;,ls im Vorjahr" 
Inncrhal b dieser Aus-fuhren s tanC.en vcrnindcrton Lief•_)run.:;·o!l nach }~orcJ. ... , 
Bittcl- und Sü~amerika so~ic vor allem nacll.Storling-Llindcrn (ohne 
Jbcrsccccbiete Großb:~r·ito.nnions), erheblich gesteiccrto nach den 2..0lllin-
gigen tibctsee~ebieton überderen europtiischc ?~uttcrländcr und nnch den 
übrigen <:ußc:"euro:!)äischen LH.ndorn ze,scr..übo;r" Die mit~clbo.:ren Bezüge 
euro;Jliischer Länder scl·bst übeT dri ttc r:S.ufcrländcl' in Europa vcrr.lin-

. de:rt;n sich 1953 uc\ 46 c.uf 223 l.~ilLD!.I (Tal,ellc 16), 
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Von den Verkäufen an Länder außorhal b Europns für insgesant 4 853 !HlL DM, 
d.ic damit um -rC." 1 ·r.frd" DI.~ höher lncun als 1952~ waren nur Erzougn:lsse_ für 
123 J,cilLDJ,: (1952: 120 !Iill.DlJ), d,h, aloo nenigor alo 3 vH, nicht zum 
Verbr2.uch in den jeneiligen Käuferländern bestimmL Lediglich ein Sechstel 
"icser mittelbaren Ausfuhr ging in europäische Verbrauchsländor, 

Aus dem Gesagten ergibt sich, daß auch 1953 hauptstiehlich Länder außer-
halb Europan als Verbrauchsländer de:r mittelbaren Ausfuhr auftrateno 
Hit 1 339 lHJ.LDM führten diese in fast gleich großen Umfang wie im Vor-
jahr Wnrcn über dritte Länder ein. Bezogen auf die Gesamtausfuhr der 
Bundesrepublik nach außereuropäicchen Verbrauchslärtdern in Höhe von 6,1 
Nrd.D!.! bedeutet dies, daß immerhin 22 vH (1952 i 26 vH) aller zum Ver-
brauch in diesen Lllndorn bestiDctcn deutschen Exporte nicht ·direkt von 
der Bundesrepublik gekauft wurdcnö 
lr:J Handelsverkehr ni.t den europäischen VerbrauchsHindorn belief sich die 
nittelbaro J~.uslul:r ir1 Berichtsjahr nuf 246 Mill~:m.r und r1ar sonit um 
51 I:!illoD!1I geringer als 19)2o Bei gestieccnen Gesamtbezügen dieser' Länder 
von der Bundesrepublik -von ·11 ~8 auf 12)'1 UrdcDH- verminderte sich 
demnac:i1 der .ohnehin schon unbcdoutendo Anteil der nich"'~ unmittelbar ge-
l:auften ;'iaren von 3 auf 2 viL 

c) Die mitte1bare.Ausfuhr:- nach Zahlungsräumen ------------------------------------------
V/ie die Gliederung der Ausfuhr der Bundesrepublik nach Zahlungsräumen 
(Tabelle 17) zeigt, bestand auch ·1953 der Hauptteil der nicht zum Ver-
brauc}l in don Käuferländern bestimmten Exporte in Lieferungen für Llinder 
gl.cicher Zahlungsräur.wc GDgcnüber 1952 erhöhte sich deren Gesamt"i7Grt nur 
unbetrf-.i.cht1ich um 1·1 auf 1 158 :.1i11oD!L .t .. uch innerhalb der einzelnen 
Zahlt:nesl'ä-.. n:e ergaben sich bei dieser Kt~tcgorie der rJi ttclbaren .Auofuhr 
keine nennenswerten Veründerunecno Nach wie vor stellten die Verkäufe 
an EZU -Länder für drj. tte Länder dec EZU-Hc~umcs den bei rrei tem größten 
Posten" 

~er leichte Rückgang der e"li ttelburen Ausfuhr im Berichtsjahr beruhte also 
fast ausschließlich auf verminderten Exporten für Länder anderer Zahlungs .... 
räur:to~, und zwar vor allem über EZU-Ländero ·Trotzdem 'i"'JUrdcn r.li t )72 MilloDStl 
vtiec1crum 87 vH der Ausfuhren, bei denen Käuferland und Verbrauchsland nicht 
d.em gleichen Znhlungsraun ungehörten, über EZU-Länder abgewickelte 278 
1.-Tillv:DM entfielen dabei auf _i'l~usi'uhren nuch den :Pl'Gicn-Dollar-Ländcrn~ d" h" 
42 l'>~illoDH Ttenicer als 1952o Diese Abnah:Jle rra:r ir.1 ~7>.?Sentlic1:en auf· ver~ 
minder-te - und durch Direktverkäufe e::'setzte - Lieferungen über EZU-Länder 
nach den VoSt~voAn:erika zurückzuführen" Luch die mittelbaren BezüGe der 
Sanstizen Verrechnungsländer über den EZU-Ra.um verringerten sich um 
12 I~Iillo Dl.-L, 

1Iinsichtlich der ganz unbedeutenden Verlinderungen in den Verkäufen von 
\\:nren e.n Sonstige VC>rrechnungsländer und Freie-DoJ.lur-Llinder zum Ve1~~ 
b"rauch jeweils in Li.ind.ern anderer Z.ahluncuräune darf c..uf die ~bcrsichtcn 
17 und 18 ver7Ti8sen ·werden~ 

3cAUS\'lirl::ungcn der oittelbaren Einfuhr bzrr" Ausful1r auf die Außcnh&.ndcls-
~Ii~~i---------~-----------------------g·------------------------------~ 

Auf Grund der e:r·hcblichen Steiger·ung der ~tt_.usfuhr bei gleich.zei tig leicht 
verminderter Einfuhr schloß die Außenhandclsbilcnz der Eundcsropublik 1953 
mit einem bedeutend h5heren Ausfuhrübersc~uß ab als im Vorjahra Dor Aus~ 
fuhrüberschuß stieg von 0, 7 auf 2 ~ 5. Hr<L DM" Hic1·bci vc:rstü.rkto sich der 
.Aktivsaldo gegenüber dem EZU-Hc.um um 0~ 5 ~Jrd..,Dll~ ·nährend eich der :Einfuhr-
übc:rschuß im H::.ndclcvur1:chr mit den Ländern ohne Vel':tcchnungsubkon41en um 
1 ~3 auf 0,2 UrdoDH verl~ingcrteo Die ak:tivc B1lanz il:!I Yfnrennustausch r:lit 
den Sons ticen VerrechnunGsländern wies demgegenüber nur eine versehrfindend 
ge-ringe Abi•!cichung auf ( + 11 Bill "Da)" 
\':elche Ausrrirkung hatten nun die Veränderungen in mittelbarer Ein- und 
Ausfuhr - wie sie bisher i~ einzelnen aufgezeigt wurden - auf die Ent-
\7icklung der Bilanzen gegenüber den einzelnen Zahlungsräumen, od.er mit 
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I: .. "n'~'~W""tnn, in omlnhoo U""nng '""'" Fnodn=ngen bw, V"pflioht~ngnn 
gegenüber den einzelnen Znhluncsräumen größer oder kleinor ausgefullent 
wenn sich in der Bem:.tzung mi ttelbax·er Ilandelsrrege eogcnüber 1952 nichts 
geändert hätte ? 

Da bei dieser Frae;e die r:Jittelbaren Ein- und Ausfuhren von b~w" nach 
Lündern gleicher Znhluncsriiume wie unDi ttclbnre Ktiufc und Verkäufe ge-
rre:rtet 1Ierden. oüSoen,nind in diesem Zusamnonho.ng nur die Veränderungen 
des r:1i ttolburcn :·/arEJnvcrkehrs Lli t Lli.ndeTn anderer Znhlunes:rrturw von Be-
deutung. Zu beachten ist dabei, daß dio Sonstigen Vorrechnungsländer 
jeweils einen i:?hlungsra.um fü:r sich darstelleno 
Der Ausfuhrüberüchuß der Bundesrepublik im Handelsverkehr mit dem EZU-Raum, 
ohne Bcrücl-:::sichticung dos mittel baren \'{e.reno.us tauschcs ni t Llindcrn D.nderor 
Zo.hlungsr8.ur:1e über EZU-Ländcrt C!'höhte oich (rfü..bcllc 19) ... bei gcnticr;encn 
Gocamtr;ertcn (::e1~ Käufe und Vcrl:äufo - infol,:;c dor stärkeren Zunc.h::1o der 
'"{erkäufe von 2 038 auf 2 629 I<Iill oDt!o Unter der Voraussetzung, daß die 
mi ttcl bc.ren Zin- und Ausfuhr•cn über die EZU-LänC.cr aus bzr; o TI(lCh Ländern 
anderer Zahluncsrüur.:c gleich geblieben riliron, hiltte die 3ilc~nz geccnUbor 
' '"?"!" 1~cc '+ · f " 1 ··b h ß • , ... ,__ 0 298 1"11 D" (~Gm lj.<.JU-1.\UU:W .t)) I:ll,u CJ.l:lCr:J. .tU8:,.U.c1rU Cl'SC~ U J..TI ... 1QHC VOn.::. · •.. l "' •.. 

n.bgonchlossen .. Da sich jedoch eincrsoi ts die Ve:rpf1ichtun6·en aus Käufen 
4 

an in Lä~dorn an(lorcr Zn.hlungsrEur.u1 hcrgea tcll-tBn ~1oren erhöhten (um 
30 I.lilloD:·.!) und andeYersci ts die :Pord.e:!:'ungcn aus Vorkäufen an Erzeug-
nissen f·:.tl"' Länder außerhalb des EZU-Haur:-.n zurückgint;en (um 58 V:ill"-Dl:), 
ergab sich nur ein effektiver Ausfuhrüberschuß von 2 210 J.IilLmL Die 
Veriinclerunc;cn der mi tt0lb.:.ren Ein- und Ausfuhr, bei denen Herstellungs-
land und. Einkaufsland bz17o KäufGrland und Vcr1,rauchsland nicht dem 
glr:;ichen Zahlungsrauw anc;ehörcn, über Ej:'.'G-Ländcr wirkten also ab-
sch\'Iiichend auf den Aktivsnldo der Bundcs:republik im Handel mit dem 
EZ'C"~E<J.UI:1o 

In O.arselben Richtung beeinflußten der Anstieg der Bezüge über Sonstige 
Vorrochnunzoliinder aus Ländern anderox• Zahlunß·srEume (um 33 MilL:DA1) 
und der RücLgang dor 1iefe:-:ungen über diese nach dritt-en Verbrnuchs-
ländcrn (um 7 L-!ill .. TIM) dio GcscJ:übilanz im \V[~rcnvorkchr mit den 
Sens tic;en Ve:"l·cchnungsländern, denn ohne G.icso Abrte::.chun[;en hti tte sich 
1953 ein lcusfuhrüborschuß in 3öhc von 498 !.'ill,lJ!.! nnntolle O.cs tat-
sLLchlichcn ir.:1 Werte von 458 :.U.ll"Dl'.l erc;cbcn" 

Im Außenhandel mit den Freicn-Dollar-Lünclcrn Yit'..ron die Ve:t<>änderunc:en 

• 

der mi ttelba:cen Ein- und /> .. usfuhrcn aus bzv.'q nach L~nde::::-n anCorer Zahlungs-
räume nur unbedeutend und hatten demzufolge auf die Gestaltung der Ge ... 
samtbilanz keinen nennenswerten Einflußa • 
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. 1 , ·------------------8--r---------------------. L a n d Insgesamt . im Einkaufsland 1 in andaren Ländern . 

t
. ________________ 7 ::!2~!:Jr:!2~g::: .:!2~}1:~9~!::l:!2~g~c:!2~}:·!2~!::[:!2~~==r:!2~~= 1 
Länder in Europa2 9 043 10 917 10 98116 603 I 7 90618 280 2 440 I 3 O'ii I 2 701 ' ------------------------· --------·-------------+------~---------------------~------·' 
Großbritannien 1 819 2 048 1 91~ 420 I 47~) 6C6 1 399 1 573 1 311 
Niederlande 1 288 1 414 1 555 1 009 i 1 0991 1 217 279 315 338 
Belg.-Luxemburg 733 1 168 1 13 559 I 8991 811 17!; 269 319 
F'rankreich 904 995 1 02~1 608 r· 5751 748 296 420 276 

·Schweiz 534 638 762 377 460 583 157 178 179 
I Portugal 111 126 1621 56 781 70 55 48 92 I Finnland 245 339 225]· 24? 306, 185 33 40 

I Salmeden 818 956 835i 797 908'1 800 21 48 35 
. Spanien 165 247 33, 142 222 308 23 25 31 

Jugoslawien 159 294 17 159 252, 146 0 42 30 
Österreich 237 391 421 235 366 405 2 25 16 
Dänemark 427 415 42" 424 410 417 3 5 5 
Saargebiet '176 294 38~ .176 293 381 0 1 3 
Norwegen 232 264 22, 225 261 227 7 3 2 
Ttirkoi 350 360 29 350 360 296 0 
0steuropa3) 207 201 22d 185 182 200 1 22 

Übrige Länder in 
Europa 767 88~ 6:>6 I 760 880 2 7 2 

j Länder außerhalb r 1 
J Europas 4) 5 677 5 286 4 991 5 034 j 4 712 4 213 643[ 574 784 
~----------------- ---------------·-------------:------r---------------------· -------

ca.nada 79 239 I 16" 78 I 23"1 1t,9 1 I 2 I 13 
v.st,v,Amerika 3 312 2 627 I 1 93( 2 679 I 2 141 1 353 633 486 i 577 

~~~~;:~'::::,:n 
5

) 1 ~~ 1~~ 20~[ ~~~ I 1~~ 1J 1 2~ I 2~ I 
Austral.Bund 213 145 18d 209 14~~ 189 4 0 0 
Argentinion 373 183 12~ 373 178 123 5 
Venczu~la 3 9 ~~ 3 8 7 0 1 
Mexiko 84 88 5~ 84 85 57 3 
Guatemala 3 4 1 3 4 16 

· 12 8 c ·,2 s 9 Pnilippinen 
Neuseeland 38 48 6S 38 47 69 
Cuba 2 79 5S 2 79 58 
Peru 22 ·10 3:. 22 10 .33 
Chile 4~) 109

6 
9~~ 4-

3
1 10~ 9

0
2 

Bolivien • r 

Brasilion 305 328 46d 305 30~ 397 
~ndonesien 150 292 4071 150 285 322 
Pakistan 180 118 151 180 117 151 

- i 
I 

0 

1 

0 
0 

Anglo-j\g"Sudan 11 32 71 11 32 79 

r· ü;~~~~h :~~~~~a 678 I 752 941 675 72S 924 3 

'I 
0 

0 
21 
7 
1 

23 

o. 
0 
- I 

• 1 

1 

63 
55 

I ' ' ' I ' I 

1-~~!;~;s~~;~~~:~:~ ______ § __ l------=- ·----~s _____ 2_1------=---.-~2- _____ § ______________ _ 

-j;{tf~~~~ü;~;;~;;;~iJ'6'5--:-1------:- ----- 1 ~ ··---··=-~·------:---- 2 ~- ·----:-------:- -----:-, 
l-----------------~---··------------ ·------------- ------------- ·------ ---------------
1 

Insgasamt i"· 4 726 16 203 16 01( 11 637 12 61812 525 3 089 3 585 3 485 
====~.:======::~;;;:===~=-j=o::;:=-::.===:.c:- ~~======'-'' -==::=::.==::....= ==::::: ==~h=~:::===::::J::O';:======~ ~= ='""" ==~- ~=======::::..=:::.::-:::.:: == =~l-. 

· 1) Es sind nur die Länder einzeln aufgeführt~ bei denen in eine~ der Berichtsjahre. 
gekauften Yr-:~rcn einen Betrag von mindcstono 20 J.':ill oDM ausmachten o Die eul.~oyä­
sind ~eordnot nach _dem Vert.dcr von ihnon gekauften ~arcn andorer Herstellunf~s­
qtar;;m·..,e, .nach dem \',·er:t Qcr ln ih::)en hergof~tol):ten WPron 9 dio.über 0,n6.ere LänO:er 
i}OY.'J e tvm,on~ ':'uc )1ech<;> s J. ,,1~ngRrn "p-:1 I Olfnc 0 n ohaj1('1• Ubc r.(l ccc;eb .1\. C~nne,-~).119~ 1 uf ·1 0!' 2 
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·1951 bis 1955 nach Einkaufs- und Herstellungsländern 
DM -

(Tabo 1) 

----Erürünr-äüs··naSöüsteneüaäm-Hersteiiünßsiaüa~ ·--------------------~~------------------------------------1------------------------ • Mehr ( +) oder L!lnder (-) darunter ~· f h 
I t 

. . . J>ln u r 
' nsgesam n1cht vom Herstellungs - h E · k f 1 .. d 

l , k ft nac 1n au s an ern anu ge e.u 

=~~~~~=t=~2;!~=r-=r~~;~:==!2~~;==1 =!2~~;=~==~;~~- -=~=~2~~;==~==~=;!~~§==~==~=;~~~~==-
~ ~ -i~~- ;· -~ -~ ~~- r-~ -~~~-~~----- ~~- -1----~~-T --- ~~ ·~-=- ~- i~~- --~.._ :-~-~~~-- J_-:-~-~~~-- -, 

610 943 I 850 51 44 39 .c 123 + 225 + 280 
621 6o7 7so I 1 3 I 32 32 + 2s 3 + 388 + 2~.4 
378 462 1 sss r , 2 2 + 156 + 176 + 177 

56 79 ' 73 0 1 3 + 55 + 47 + 89 
255 314 II 197 10 8 12 10 + 25 + 28 

·303 927 s11 6 19 1~r 1 + 15 + 29 + 24 
"146 230 I 320 4 8 12 'I + 19 + 17 + 19 
161 26o 146 2 s o 1 - 2 + 34 + 3o 
237 369 · 407 2 3 2 I + o + 22 + 14 
426 481 437 2 71 20 + 1 66 15 
185 323 401 9 30 20 

1

. 9 29 17 

•
. 245 278 247: 20 17 20' 13 14 18 

352 393 328 2 ,, 32 I 2 ,, 32 

224 240 279 39 58 79 + 2~ + 4& + J§ 
647 785 901 I 11 25 21 I + 

I ' 
0 
9 

+ 0 
18 

+ 0 
1 9 

6 322 l 6 272 I 5 866 I 1 288 1 560 1 65 7 + 59 2 + 156 ' + 422 
I I i i ) - 1 2 3 7 - 1 1 42 - 1 2 91 -------1-------·------------------·--------------- ----------·-----------·-----------

21 6 I 5 39 I 467 I 1 38 302 l 318 - 1 37 I - 300 - 305 I 

i 2 722 I 2 505 ' "I 6551 43 364 I' 302 + 590 I + 122 + 275 
154 I 146 I 195 154 146 195 I - 154 - 146 - 195 
139 I. 170 I 152. 107 131 I 147111 

- 107 - 131 - 147 
152 248 286 24 101 106 23 78 79 
354 II 199 . 275 145 54 I 86 ! 141 54 86 
4 2 0 . 2 7 4 ! 2 08 . 4 7 9 6 II 8 511 - 4 7 91 8 5 

63 I 87 82 i 60 T9 . 75 I 60 78 75 
101 I 132 1201 17 47 I 6311 17 44 63 

•
·.' 101 20 53 7 16' 37)i 7 ·16 37 

42 16 41 , 3o 8 32 I 3o s 32 
113 79 95 I 1s 32 26 q 75 3·1 26 
132 79 84 ! 130 0 2611 1 30 0 25 

47 43 531 25 33 zorJ 25 33 20 
sz 126 , o9 II 35 18. n[·i· - 34 n 1 6 
19 28 5 16 22 5 !I - 16 22 5 

315 31 3 400 1 0 6 3 /! - 10 + 15 + 60 
279 292 3241 129 7 211 129 0 +. 83 
197 146 1511 17 29 Ol 17 28 0 

31 32 i 79 I 20 0 0 Ii 20 - 0 0 I 
I i I IJ + 2 + 19 + 4 I 

: 7 34 . 798 II 1 032 I 59 I 69 I 1103 I - 'iß - 65 - 95 
I I I ; I Ii / I 

•. --; ;; -,----;~-~---; ;; _,---;;; --'----;~ T--; ;i t'---;ö! --1--:---·; ~--· --'--·;; ;-- j 

:;~::~l}l:!l~J~:!~~:tT~:!:J1:ll~:n:~~!bi!lr I::J~il::fliii!::l 
die nicht im ~~inko.ufslc:.nd hcr·gestell tGn \'tarcn bzr.r~ die nicht vom Herstellungsland 
ischen Länder, a~e vorwiegend die Einkaufsländer der mittelbaren Einfuhr ~;aren~ 
länder dio außcr~uropäischen Liin>[Gr, e.us dene1,1 die mi ttol bare Einfuhr ·voniiegend 
gE? kaui·{ 11urdcn~o~ -2) O(ülG a·ohäng:i go ~cS1?ursg ec;e b o- 3) !1.l bani cn 9 Bl_llgaricn, ?ql Gn, Hl;'\f!1linlen ~ 
Blns Rhl "J er::~ert .t·,-!.;"\~s CQ.;; t'-. o c~1,,~~nf- o) ftb he.n11-::1 u '.:) crn ccgc o o v o Großbrl t" , Be lD.- Luxb fS ·.~,-· rankrel eh, 
tleu-'-'ulnea, ~~~~,_,-:::le-noa, t:n-J.. "- 0 omn _..,"_.C;ln.Q.o . 



\ ... ~ .... _~ -, 

Q!g_~g~~~-~~~-~~~~gg~~E~~!~~-~2~-g~g~2~~!g~~~~~-1221_:_!222 
nach Herstellungsländern -----------··------------

~------------------------------------------ ----------------- ------------------; 1951 1952 1953 
1 an d -------- --------------------------·-------- ---------

- --------------------- ____ -~·m!!!?!:!. ___ y~---- J~n!!!?!:;!_l_ __ y~---· -~~~!!P~i ---Y~----
Käufe von Großbritannien 

davon hergestellt in: 
,Sterling-Ländern1 ) 
j davon:. . 
' Großbr~tnnn~en 
I Übersee-Gebiete Groß-

britanniens 
Übrige Sterling-Länder 
darunter: Irak 

Austral.Bund 
Südafr.Union 

USI7o 
Neuseeland 
Pakistan 

AnderenLändern 
davon: 
China 
Canada 
Argentinion 
V,St.v.Amerika 
Franz.Übersee-Gebiete 
Venezuela 
Niederlande 
Frankreich 
Belg.-Luxemburg 
Nied.Übersea-Gebiete 
Sowjetunion 
Urugüay 
Bulgarien 
Chile 
Nervregen 
Türkei 
Schwaelen 
Formosa 
Finnland 
Rumänien 
Italien 
Peru 

1 819 

1 592 

420 

776 
395 
106 
118 

20 
65 
•J3 

227 

88 
0 
0 
9 
1 

20 
6 

10 
42 

1 
1 
1 

5 
9 
2 
2 
0 

1 

Tschechoslow, I' 

~audi-Arabien 2 ) 
Ubrige Herstellungsländer 

1 
1 

11 
7 
9 

I 

100 

42 '6 
21 '7 

5,8 
6,5 

1 ' 1 
),6 
0,7 

12 '5 

4,8 
0,0 
0,0 
0,5 
0' 1 
1 ' 1 
0,3 
0,5 
2,3 
0' 1 
0' 1 
0' 1 

0,2 
0,5 
0' 1 
0' 1 
0,0 

0' 1 
0' 1 
0 ,.1 
0,6 
0,3 
0,5 

2 048 

1 510 

474 

804 
229 
129 

32 

1 6 
22 
18 

538 

47 
99 
1 3 

182 
22 
17 
32 
19 
27 

3 
2 
2 
6 
3 
6 
0 
4 
0 
5 
5 
4 
5 

1 4 
3 

18 

100 

73.7 

2),2 

39,2 
11 9 2 
6,3 
1 , 6 

0,8 
1 ' 1 
0,9 

26,3 

2,3 
4,8 
0,6 
8,9 
1 ' 1 o,8 
1 '6 
0,9 
1 '3 
0,2 
0' 1 
0' 1 
0,3 
0,2 
0,3 
o,o 
0,2 
o,o 
0,2 
0,2 
0,2 
0,2 
0,7 
0,2 
0,9 

1 917 

1 476 

606 

640 
227 
147 

46 

1 7 
10 

0 

441 

94 
56 
45 
44 
35 
21 
21 
19 
19 
1 3 

8 
7 
6 
5 
5 
5 
4 
4 
2 
2 
1 
1 
0 

24 

100 

77 ,o 
31 , 6 

0,9 
0,5 
0,0 

23,0 

4.9 
2,9 
2,3 
2,3 
1 ,8 
1 ' 1 
1 ' 1 
1 ,0 
1 ,o 
0,7 
0,4 
0,3 
0,3 
0,3 
0,3 
0,3 
0,2 
0,2 
0' 1 
0' 1 
0' 1 
0' 1 o,o 

1 '2 

1) EinsohL Irland(Rep. )und Island.- 2) Darunter mit Werten von mehr als 1 ,0 lülL 
DM 1953 in der Heihenfolge ihrer Bedeutung: Port,-Übersee-Gebiete, Spanien, 
Belg.-Ubersee-Gcbicte, Dänemark, Cocta Ricn, Polen, Dominik.Rop,, Ithiopien, 
Eritrea, Indonesien, Afghanistan, Österreich, Guntewala, 

- 14 -



!2~~-!S!:).~f~-~~!::_!?~:!~~~!:~Ell:~!~!5_!2:!-~~::_!!~~~~E!!'::!~~:!-122!_:_!22.2 
nach Herstellungsländern ------------------------

~------------------~----------------------
______ 1_9_5_1 ____ T ______ 1_9_5_; ____ 

L a n d ------~-9-~_i _____ 

:;: :8 ;~:I: ::~:::r;:::i~r:!:::: .:Hli .DM vH 

., 
! 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
! • I I 
I 

----------------------· ! .... ------- .. _________ 

Käufe von den Nieder-
landen ~~~G~~~~!; 1 555 100 

davon in: hergestellt 
Den Niederlanden 1 009 78,3 1 099 I 77 '7 1 217 78,3 
Niederl.Ubersee- ! 

Gebieten 7 0,5 8 0,6 8 

Anderen Ländern 272 21 '2 307 21 '7 330 
davon: 
VcSt~voAmerika 20 •j ~ 5 132 9,3 102 
Brit,Ubersee-Gebiete 3 0,2 9 0,6 20 
r.rürkei 0 o,o 3 0,2 19 
Argcntinien 15 1 '2 10 0,7 18 
Franz.Übersee-Gebiet 3 0,2 5 0,4 18 
Philippinen 0 0,0 0 o,o 17 
?ort.Übersee-Gebiete 1 0' 1 14 
Großbritannien 41 ;;,2 7 0,5 11 
China 1 0' 1 3 0,2 10 
Sovlj etunion 0 o,o 9 
Frankr<?ich 1 0' 1 4 0,3 8 
FinnlanC. 1 0' 1 0 0,0 8 
Austral.Bund 6 0,5 8 0,6 7 
Dänemark 0 o,o 26 1 ,8 7 
Japan 0 o,o 0 0,0 7 
Griechenland 0 0,0 2 0' 1 6 
Nory;egen 5 0,4 2 0 '1 6 
Belg.-Luxemburg 3 0,2 5 0,4 5 
~\gypten 0 o,o 0 0,0 5 
Canada 14 1 ' 1 19 1 '3 4 
Italien 0 0,0 7 0,5 4 
Schweden 0 o,o 1 5 1 ' 1 4 
Costa Rica 5 0,4 2 0 '1 1 
TschechosloYJ" 2 0 ,"1 4 0,3 1 
Indone s ~_an 127 9,9 5 0,4 0 
Mexiko ü o,o 6 0,4 0 
Peru 0 o,o 5 0,4 0 
Ungarn 6 0,5 3 0,2 0 
Übrige Herstellungs-

länder 1 ) 19 1 '5 24 1 '7 19 

1) Darunter mit Werten von mehr als 1,0 Mill.DM 1953 in der Reihen-
folge ihrer Bedeutung: Urugö.ay, lT euseeland, Portugal, Liberia, Cuba, 
Guatemala. 

- '15 -

0,5 
21 '2 

6,5 
1 '3 
1 '2 
1 '2 
1 '2 
1 ·) 1 
0,9 
0,7 
0,6 
0,6 
0,5 
0,5 
0,4 
0,4 
0,4 
0,4 
0,4 
0,3 
0,3 
0,3 
0,3 
0,3 
0' 1 
0' 1 o,o 
o,o 
o,o 
o,o 

1 '2 



Die Käufe der Bundesrepublik von Belgien-Luxemburg 1951 - 1953 
(Tab, 4)-· - .. 

---------------------~----------------------------------------

!-------~ -:-:-:--------------~~ ~~~~ ~ ~ ~ ~~!~~~~~I~~~~~!:;~~~ g ~ ~ ~~ ~ ~ ~~~:!:; ~ ~ ~ ~:: ~ ~ :j 
\----------------------:-- ---,l!~ ~!; .:.12\'.!_1_---Y~-- _\_~~g.:.l2~-i--- _y~-- --~~~!!.: 12!;1 -1- .. ~Y~- _ -~ 
!Käufe von Belgien-Luxem- j' l ! I 
[ burg ~:;.:::g:;;!!:l!!!! ' 733 1 100 1 168 J100 ! 1 130 1100 [ 
I davon hergestellt in: I 1 1 1 

IBelgi~n-Luxemburg 1 559 76,3 699 Tf,O I 811 1 71,6 
JBelg.Ubersee-Gebieten 1

1

, 153 20,9 20
6

8
1 

17,8 'r· 1
1

6

36
3 ! 16,2 

!Anderen Ländern 21 2, 8 5, 2 12,0 
davon: 
Canada I 0 0, 0 0 0, 0 I 
V.SLv.Amerika 1. 6 0,8 4 0,3 · 
Guba 
Dünemark 
Großbritannien 
AustraloBund 
Türkei 
Franz.Übersee-Gebiete 

Übrige Herstellungs-
liinder 1) 

0 
0 
1 

6 

8 

o,o 
o,o 
0' 1 

0,8 

1 ' 1 

37 
5 
4 
4 
1 

6 o, 5 I 

43 
27 
23 
10 

6 
5 
5 
0 

3,8 
2,4 
2 '1 
0,9 
0,5 
0,4 
0,4 
0,0 

1 '5 
1) Darunter mit Werten von 

Bedeutung: Sovjetunion, 
Polen, Schweden. 

mehr als 1,0 Mill.DM 1953 in der Reihenfolge ihrer 
Südafr,Union usr:,, Argentinüm, Indien, Frankreich, 

Die Käufe der Bundesrepublik von .Frankreich 1951 - 1953 ------------------------------------------------------- (Tab. 5) 

I • I 

~-------~-------------------·r----~-;-;-~-----l-----~-;-;-;-----r-----~-;-;-;----1 
1 ~ a n .d ' -------··--------·,---------r--··----~·---··-----,--------1 

I
i- --------------------------. L~! g.:!2~.~.1 .. --- _y~--l~!E.:. !21:1_·1·---;:~-- ---~~~~.: !2:q _____ y~ --1 
Käufe von Frankreich I l I ! I ! 1 

' 'nsgeoon1t• ' 1 ' , 1 1 i :: ____ :::;.:._.:. ' 904 I 100 l 995 100 I 1 024 i '00 I 
•1' davon hergestellt in: i i ' · I 

'I 111. I IP::ankreioh 608 67,2 575 57,6 
\übersee-Gebieten Frank-
·1. reichs 262 1 29,0 1 298 30,0 
!Anderen Ländern 34 3,6 122 12,2 

I 
!\ 

f davon: 
' Saa:rc;ebiet 10 1 1 , ·1 I 
I
I Philippinen I ! 

Canada 4 I 0,4 t 

3 I 0,4 '!, Austral.Bund 
Uruguay 
Argentinien 
V.St,v,Amerika 
Großbritannien 
Türkei 
S;~rrien 

Kiederlande 
Ungarn 

Übrige Herstellu!lgs-
länder 1) 

6 
2 
0 
0 

4 

0,7 
0,2 
0,0 
o,o 

0,4 

0,6 

I 

30 

17 
0 

16 
4 
4 

26 
9 

5 

3,0 

1 , 7 
o,o 
1 '6 
0,4 
0,4 
2,6 
0,9 
1 >I 

746 

224 

52 

20 
12 

7 
3 
3 
1 
1 
0 
0 
0 

5 

21 '9 

1 , 9 
1 , 2 
0,7 
0,3 
0,3 
0,1 
0' 1 
0,0 
o,o 
0,0 

0,5 

1) Darunter mit Werten von mehr als 1,0 Mill.DM 1953:Nied.Übersee-Gebiete, 

- 16 -

• I 



~--c-----~---- -----~---

(Tab, 6) 

~~=-~~~f=-~~:-~~~~s~~=E~s!~~-:s~-~s:-~s~~s~~-~22!_:_122~ 
~~s~-~~:s!~~~~~§~~~~~~~~ 

1------~-:-:-~---~----------l~:~:~~~~~~~:~::~~::~::i:~:~:~~~:::~[~::::i:~:~:i:::~JI 
1--------------------------- -.:"~~~:.!?~I--,----;:!;! __ -t'~~!; !?~~--~-- __ ::!!--I-!:!'~!!:.~!:!' --1----::~ ~-
I I I ! I . . 
!Käufe von der Schweiz I 1 I 
~~~~§~:!~~~.:. 1 534 100 638 11oo 162 

I davon hergestellt in: I 
/Der Schneiz 377 70,6 460 I 
'Anderen Liindern 157 29,4 178 1 
, davon: I 

• 
Südafr, Union usw, 
Austral,Bund 

) Neuseeland 
, Argentinien 
I Niederlande 

Sor;jetunion 
Chile 

• 

Spanien 
VoStoVo.Amcrika 
Canad.a 
Großbritannien 
Frankreich 
China 
Däner.1ark 
hnnland 

Übrige Herstellungs-
län<ler 1) 

2 
17 

I 7 

! 
1 
7 
1 
1 
1 
4 
2 
0 
1 

97 

4 

12 

0,4 83 
3,2 9 
1 '3 8 
0,2 6 

I 1 '3 2il 

I 0,2 

r 

0,2 0 
0,2 3 

' 0,7 ~ I ./ 

I 0,4 6 
o,o 4 
0,2 7 

18,2 6 
5 

0,7 2 

2,2 10 

72,1 

27.9 

1 3 '0 
1 ,4 
1 '3 
0,9 
3,8 

0,0 
0,5 
0,8 
0,9 
0,6 
1 , ·1 
0,9 
0,8 
0,3 

1 '6 

583 
179 

85 
24 
1 3 
12 
11 

6 
5 
4 
2 
2 
2 
2 
1 
0 

10 

1) Darunter mit Werten von mehr als 1,0 MilLDI.! 1953 in der Reihenfolge 
ihrer Bedeutung: Port,Übersec-Gebiete, Italien, Übr,Span.-Afrika, 
Tschechoslowakei" 

- 17 -

100 

76,5 

11 ' 1 
3 '1 
1 '7 
1 ,6 
1 '4 
0,8 
0,7 
0,5 
0,3 
0~3 
0,3 
0,3 
0' 1 
0,0 

1 '3 



.~ 

Ü) 

Die Käufe der Bundesrepublik von den v,st,v,AE~erika 1'l51 - 1953 
---·-~------------------------------------------------~---------

· (Tab, 7) 

~~~~-g~~:;:~~~~~~§~~~~~~E~ 
--------------~------·----~-~-~------~------------------------------------------------------------~--------------~---

1 Einfuhr 

~----------~-:-1--:~--;~-~~-:-:~--------------~----~::~::~::-~~;~~t~~::~:-~:~~:~-------

.. . --- "' ~ 1951 ·f 1:J)~ J.. ... 

l~------------------------------~~ii:~~[~~~g~4~~~!!:~~f.~~~g~f~M~ii~~~~~~~~~g~~~~~~ii:~M~~~~g~~~~~~i!:Pg~:!g~~!ii~n1-~[!~= Käufe von den v,st,v,Amerih. I I Ii I I . 

l ~::~c~:::~:::~.:. , 3 312 1co 2 627 1 100 1 930 1 100 1 1 798 I 100 : 401 : 1ooi 265 1 100 

I 

I 
! 
I 
I 
I 

davonhergestelltin: J I · I i I I ·: 
v,st,v,Amcrika 12 679 ·1. so,9 2 141 81,5 1 353 170,1 1 381 ! 76,8 339 j7o,5[ 193J72,8 

I I ' I I Anderen Ländern I 633 i 19,1 486 18,5 1 577 29,9 , 417 ~· 23,2 1 '142 j29,5 72 127,2 
davon: ' · I I · I I 
Saudi-Arabien 147 ~· 4,4 142 1 5,4 195 10,1 ' 132 J 7,3 I 47 , 9,8 1 0,4 
Canc.da 1'12 3,4 93 ! 3,5 99 5,t 53 'I 2,9 27 J 5,6. 20 1 7,5 
Mexiko 1 5 I 0, 5 ! 40 I 1 , 5 61 3, 2 1 0, 1 8 1 1 , 7 - i -
Venezuela 40 1,2 I ~1 , 2,3 53 2,7 34 I 1,9 22 I 4,6 32j12,1 
Gua tcmala 6 1 0, 2 '4 1 0, 5 34 1 , 8 , 0 I 0, 0 - 1 - 1 -~ 
Peru 20 1 0, G 19 j 0, 7 19 1 , 0 Ii 1 3 I 0, 7 4 'I 0, 81 3 1 , 1 
lüca:::agua 2 · 0, 1 8 i 0, 3 1 6 0, 8 \' 1 1' 0,1 1 0, 2 1 I 0, 4 
Liberia 2 0,1 3 ' 0,1 14 0, 7 1 - - -

1 
-! -

~el;:;,-Luxemburg 3 0,1 6 I o,~ 13 0,7 : - - ! 
l•orr1eeen 5 0,1 8 • 0,3 7 I 0,4 ) 0,2 5 \1 ,O 
Sowjetunion 0 0,0 0 I 0,0 7 0,4 - - - I 
Chile 2 3 0 , 7 I 1 5 0 , 6 

1 

7 [ 0 , 4 
1 

2 2 1 , 2 1 0 J 2 , 1 •

1

. 

Syrien 0 0, 0 , 0 0, 0 6 0, 3 I - - - ! -
Bolivien 16 0,5 1 20 0,8 5 0,3 13 0,7 8 1,7 
Gr~ß~ritannien ~3 1,0 I 9 o,; : 0,3 Ii 5 0,3 5 1,0, 
Phlllp:;nnen 1 ;>0 0,9 1 7 0,) 7 1 C,1 4 I 0,2 1 0,2 
]ras il i en 6 0, 2 I 5 C, 2 2 i 0, 1 5 ! 0, 3 0 0, 0 
Cuba 127 3,8 1 0,0 1 \ 0,0 119 6,6 0 0,0 
Arc;•mtinien 7 0,2 0 o,o 

1

. 0 I 0,0 3 0,2 
Tha~land 2 0,1 10 I 0,4 0 0,0 0 0,0 0 0,0 
Br,Ubersee-Gebiete I 4 0,1 6 I 0,2 - I - i 3 0,2 I 4 I o,a 
!innland 1 )1 5 0,1 0 · 0,0 
!Jbriec Hcrstelluncsländer 28 , 0,8 19 I 0,8 

1 ) 

0,01 )0 0,3 6 0 1 ' 5 

7 

2 
5 
0 

0 -
1 

2,6 

o,a 
1 '9 
0,0 

o,o 

0,4 

Darunter oit Werten von inngesar1t mehr als 1,0 1'.!ill9:DM 1953 in der Reihenfolge ihrer Bedeutung; Columbien 2 
~.po.nien, El Sal vador l J apnn, Hiod c Übers oe-Gebiete, Gricc!1cnland, Cos ta Hicu ~ Tschcchos lowakei? Hawaii .us1·r" 
;, thiopien, Eri trca, Formosa, I~en, • ' 



• 

(Tab. 8) 

!l~~-~~!:Z!~-~!::E-~~:!-~!:::!E~l?~":'!~!:-::9:!-_!::~E9E~~~~~!:::!-_!:~:!-~!::E:!-.!_~:;:!-_'!.:.§!:.Y:.~::!~E~~~ 
'::.'!:~-~~!:-~~E~1§~:!--!:~!:~~E!}_~~::-Y!::~! 

nach Herstellungsländern ------------------------

~-----------------------~-1-----------------
. 1 9 5 1 

G e b l e t --~--------------

~~;:; -;;;;;;;; ;c;;-__ -:!::;PM_ --:::m 
I
I davon hergestellt in: 

Den Einkaufsländern 
Europas 

Dritten Ländern Europas 
Ländern außerhalb Euro-

pas 
davon~ 

Zugehörige Übersee-
Gebiete 

'L St, v, Amerika und 
Canada 

Üb:c'ige außereuro-
päische Länder 

I Käufe von ~en Y" St..c.Y..::. 
A Tl':.§ r i k.§.. 

davon hergestellt in: 

V,St,v,Amorika 
Anderen Ländern 

6 603 
209 

. 2 231 

1 276 

61 

894 

3 312 

2 679 
633 

73,0 
2,3 

0,7 

100 

80,9 
19, I 

10 917 

. 7 906 
443 

2 568 

1 390 

522 

2 627 

2 141 
486 

100 

72,4 
4 '1 

12,7 

6,0 

100 

81 '5 
18,5 

10 981 

8 280 
325 

2 376 

1 293 

358 

725 

1 930 

1 353 
577 

100 

75,4 
3,0 

21 '6 

11 '8 

3,2 

6,6 

100 

70, 1 
29,9 

1

1!äufe von den übrigen 
Länder'n der Ylel t 

• davon he:rgestell t in: 
2 365 100 2 659 100 3 100 100 

Den Einkaufsländern 
Anderen Ländern 

2 355 
10 

99,6 
0,4 

2 571 
88 

96,7 2 892 93,3 
3,3 208 6,7 

I 

I 



(<ral:i. 9 X 

nach Zahlungsräumen -----------·--------
---------------------------------------------------------------------------------1 
!Her!~:~~~~=;~~~~~~ ~~~ii:;;! ~-2 ~ 2-~~ -- -:-;~;:i~ ~;!2 ~~--~;~-· -~~li ~ ;~- f- ~ -~~-- -i 
·--~------~------------------~-------J---------r--------r-------~~--------r-------~ 
:Einkaufsländer: EZU-Raum. I 9 212 1100 10 865 i 100 l11 364 j 100 j 

davon hergestell~-~~~- I ' 
1 

. 
1 

Den Einkaufsländern 
Dritten EZU-Ländern 
Ländern anderer Zahlungs-

6 812 
2 005 I

I 7 3' 9 

räume 
I

I 21 , 8 

395 4, 3 
I lEinkaufsländer: Sonstige I VerrechnungsländÖr ___ _ 
I ----------------~-! davon hergestellt in: 

Den Einkaufsländern 
1

1 

Dritten Verrechnungs-
ländern I 

Ländern anderer Zahlungs- J .. [ raume I I . 
lEinkaufsländer: Länder ohne ! 

I
I Verrechnungsabkamnon 

(!?sE:::!::g~~:-:2 

I davon hergestellt in: 
! Den Einkaufsländern 
! D~'i tten Ländern des 

Dollur-Haums 
I 
I 
I I 

I 
: Ländern anderer Zahlungs- I 

räume 
i 

l 

2 017 

1 971 

29 

1 7 

3 491 

2 854 

510 

~, 27 

Alle Einkaufsländer: 1) -------------------- '14 726 

I davon hergestellt in: 

Den Einkaufsländern 111 637 
Dritten Ländern gleicher j 

Zahlungsräume 2 544 
Ländern anderer Zahlungs-! 

räume 539 
I 

1100 

I 

1 '4 

0,9 

[ 
I ! 100 

1

,1 81 '8 

14 '6 

I 3,6 

1100 

I 
79,0 

I 
I 

7 943 
2 161 

761 

2 248 

2 080 

53 

115 

3 090 

2 595 

424 

71 

16 203 

12 618 

2 638 

947 

7 3 '1 
19,9 

(,0 

100 

92,5 

i i 5, 1 

1100 
I 

84,0 

i 
t 100 

I 
1 n ,9 

1 6' 3 

5,8 

1)Einschl.''Nicht ermittelte Länder und Eismeergebiete". 

- 20 -

8 673 
1 900 

791 

2 186 

1 985 

39 

162 

2 440 

1 847 

525 
68 

16 010 

12 505 

2 464 

1 021 

7,0 

100 

90,8 

1 ,8 

100 

21 '5 

2,8 

100 

78, 1 

6,4 

I 
~ 
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• • 
Die Einfuhr der Bundesrepublik (Spezie.lhandel) 1951 ~ 1953 
----------------------~~----------------------------------
~~~ ~ _ ~ ~~! ~~5 ~ :!:§;:~~::;!: _ i ~~:;~~;::.f ~! ~~~ ~ ~2 _ ~~ _ ~~E::!:_ ~!: 2~~!:~!2§~0 

~~ _ ~~E~:: --~~ :S ~ ~:: ~! ~~!?~! ~~~~E!: 
!.!ill , DM 

~--------------------------------
H e r s t e l l u n g s 1 

(Tab o 10) 

· E i n k a u f s 1 a n d II Jahr 
1 

'-----
2 
__ ::_:::

1

r=-St __ ::l_:::_:_·1· ---A--d-------1 Verrech- 1 Verrech -
ns- 1 u- er lng- n ere l 

t G . .czu 1 .. d , nungs- nungsab - ~ gesam 1 sammen eb1ot ~ - an er 1 1 .. d k 
1 1 an er ~ ommen 

1- ;:;;; :;:;;; ----------------------- --- ~~-: ;;:---r:: -;:;+ :-:;; -+:-;;;-- +-:-;;:-----j- : :; ;---~;~,,:,:::'" 
i 1952 1 16 203 10 151 2 458 7 693 2 )07 3 745 

EZU - Raum 

·sterling - ... Gebiet 

i\pdQ.r,.e ~Z!l. ~. Länder 

Sonstige Verrechnungsländer 

Länder ohne Verrechnungsabkonmen 
(Dollar-Raum) 

195 3 i 16 010 10 617 2 642 7 975 2 205 3 168 
1951 : 9 213 8 818 2 500 6 318 100 295 
1952 ! 10 865 l1o 104 , 2 439 7 665 'I 145 I 6.16 
1953 11364 !10 573 I 2 626. 7 947 156 I 635 

2 654 .. 2 483 2 404 128 
362 
237 

1951 
1952 
1 95 3 

23 
50 
72 

79 
126 
132 

1951 
1952 
1955 
1951 
1952 
1953 
1 951 
1952 
1953 

! 
' I 
' 
! 
I 

2 804 1 2 392 1 2 266 
2 872 2 563 l 2 431 
6 579 I 6 335 I 96 
s 061 1 1 712 'I 17 3 
s 492 I 8 o1 o 195 
2 017 1 I ~ 

2 248 5 0 
2 186 1 I 0 

I I 

3 490 I 54 39 I I 
3 090 ' 42 I 19 
2 440 I 43 16 

I 
I 

I 
' I 
' I 
I 

6 239 
7 539 
7 815 

1 
5 
1 

15 
23 . 
27 

I 
I 

I 

77 
95 
84 

2 000 
2 133 
2 024 

73 
29 
25 

167 
254 
398 

16 . 
110 
161 

3 363 
3 019 
2 372 

" 1) Einsohl,"Nicht ermittelte Länder und Eismeergebiete, 

I 



Jlie Ausfuhr der Bundesrepublik (Spuzielhandel) 1;)32 und 1953 
nach Käufer- und Verbrauchsl.'.'.;ic:8'""· 

~ li!i 11 . J\1:: -

(Tab. 11) 

~------------------------r----------Ä~;;:~~-~~~~-~~~~;~::~:~~:~----------w---~:~;:~~-~~~~-~~~~~~~:~:~~:~---~,1-_ -~:~~-(=;-:~:~----

1 
1 ) Käuferland ·, Verbrauchsland . · (-, J 

L d --------------~--------------- -------------------1;-------------1----------.,-----.,-----r,·M·l· nder -; Au.sfuh a n c"',·:on zum Verbrauch '' darunter n1cht 1n das , ., · .. · .· • Insgesamt -~---" ----------.,------------,-,----~~ Insc·esamt I "~·"" Kauferlander I ---------- .. -- _t:!;~-:::~~:f~E1~~~- :!;~-~~~<::E::l_ !:~~~'!:12.~lr-- -~-- -----~Y':'El:JE§':~<::!:!~l~! '!"!52-Uff't , ___ ---- _] _________ , 
1----------------. ----------2~2~--L-~22~- _222~-- I _222.?j __ 222~----l--222~-- __ 222g_~ __ 222~j_ __ 222~ __ _r __ }22~- ?.:.. ___ 222~--- ·. ___ 22~2--. · t. · -~ I · · •' · · ' · ' · <C 1 32 3 r + 1 327 
[!:~~~~r- ~~ _l2~E:?;2§::~------b 02 2 -l2 2 _§92 ·-2 2_2 2:ti.!?_22LL _!_222 __ J_ 2 _ :±§ 2 __ lj. 2 2 _§ 2 2!. 1 ~-.29 ~- ___ ?2L __ ~- __ ?:±§_ IL: ___ 2 n_ i_: ___ 2 2 2 _ 

I ' . I I ' I· I ..l • I I ' 
Großbritannien · 1 500 J 1 3971 918! 777 1 582 020 ' 9551 78~ 37 1

/ 11 j[ + 545, !. + 609 
Niederlande 1 157 1 942 1 ;5331 1 6381 424 '[ 304 ii 1 3451 1 65 12 19 

1 
+ 412 I + 285 

Schweiz 1 223 1 232 1 0791 1 075 144 157 11 1 0891 1 08 10 \ 7 Ii + 134 i + 150. 
F~·ankreich 1 176 1 224 1 039\ 1 069 \ 137 I 155 I 1 07711 08~' 38 15 . + 99 I + 140 I 
Belgien-Luxemburg 1 26.3 !I 1 378 1 1801' 1 295 I 83 I 83 I 1 195 1 30 15 I 13 ,. + 6ß ,. + 70. 
Portugal 150 198 107 140 43 I 58 I 109) 14 2 3 + 41 + 55 
Dänemark 

1 

644 , 772, 609 7441 35 I 28 

1

.

1

. 630[1 76q 21 j' 16 I' + 14 •
1
, + .12 

1 
Spanien 279 I 333 265 315 14 18 281 32~ 16 12 - 2 .. + 6 

I Norwegen 403 565 380 553 I 23 12 396• 57j 16 · 20 . + 7 - 8 
) Italien I 910 1 225 906 1 215[ 4 1 10 1! 923j 1 2311 17 I 16 1 - 13 I - 6 
"'Schweden [1 221 1 162 1 206 1 154. 15 I 8 II 1 2391 1 173 33 \1 19 I - 18 I - 11 
'\'~ugoslawien · 324 275 313 271 \ 11 I 4 1\l 320, 29q 7 . 19 \ + 4 , - 15 
' Ubrige Länder in i I I II I ' I(- 69 I (- 70 
/ Europa 12 203 1 897[ 2 199~ 1 891l 4 ! 6 

1
; 2 272/ 1 967J 73 76 ,t + .:. .\+ .::. 

i 

L__;L792f 
I scsl 

Indoneeien ) - 85 j' 94 ~5 \ 94 I - -0 I\ 200 18~ 115 I 9o \1 - 115 l - 90 
Indien 164 , 234 164· 234 0 0 1 227 27 63 i 43 1. - 63 - 43 

,

1

. Südafro Union 'II 159 280 150 269 9 11 Jl 183
1
. 30< 33 I 35 

1
: - 24 I - ?4 

Libanon 20 30) 19 28 . 1 2 48 6 ?j 29 35 [ - 28 - 3 3 
Ven~zuela 88 , 128! 88 127 0 !. 1 ;I 1061 14/l 18 1 20 · - 18 . - 19 

! Paklctan 85 ' 731 85 73 I 0 I 0 1 96
1 

9;, 11 I 20 - 11 I' - 20 ! AustraL Bund 131 I 1361 129 132 1 2 4 i 163 15~ 34 I 1.8 - 32 - 14 

1
-llrasl.lien 633 l 443! 633 443 1 0 0 i! 6461 46C 13· 1 17 - 13 - 17 
Mexiko ! 72 \ 1141 72!_ 114 J 0 0 'jl 831 121 11 1 13 1 - 11 I - 13 

J Thailand I 50 I 62! 501 62 1 0 0 1 6ol 7~ 10 I 14 I - 10 - 14 

1.· I J II • ! II. '• I I : ' ! I ' I I I I 



canada 34 116 e 114 6 r 2 ! • 1261 16 ! 12 I 
Ceylon 15 14 15 14 0 0 1 1 B 1 25 3 ' 11 j 
Cuba 36 37 35 36 1 1! 43 1 471 8 11, 
Argentinien 315 399 313 I 399 2 0 332' 407, 19 8 / 
Formosa 2 6 : 21 6 0 [ 0 171 d 15 6 I 
Japan 1 80 155 80. 155 0, 0 92 159 12 4 
Ägypten J) I 149 ! 225 1491 225: 0 [ 0 [I 160! 228 11 3 
Saudi-Arabien ' 1 8 I 11. 8 11 1 0 I 0 ,1 19 14 11 3 I 
~ s rae 1 , 1 3 1 55 : 1 3 

1

1 55 , 0 I 0 1., 2 3 1 
5 8 1

, 1 0 l 3 i 
Ubrige Länder j j I . . I 1 1/ : ' 1 I (+ 
außerho Europas 688 965 I 680, 959 1 

8 , 6 770 1 1 0521 90 , 93 I \-

1 ~ I 
7 

17 
1 5 
12 
11 
11 
10 

1 I ( + 
83 i-

' ' 

10 
11 
10 

8 
6 
4 
3 
3 
3 
1 

88 

Nicht ermoLe.nder und I j' J 1 
' ! I 

·--_~~";':'::~Es::!!~::!:: ___________ ~2- .l ___ _ z;: _____ 22 _____ n: _____ : ___ , _____ -= ) __ ___ ~ 1. -··-_Z§L ____ 7 __ ,, ______ _2_, I __ =- ___ _ l_L _: ____ LI 
: ' I I I ' I 'I I I l i I " I i i I t I i 
!21:!~~:: _________________ __1 _____ =- ~----72..1------=- _____ 72. -----=- --.--- ___ :J: -----2~: ___ 292 ____ ,l§ __ ., __ - __ g§_ ,! __ : ____ 2§_ -~: ___ g§_···l' 
' . ' I I I I II I ., I :~~!:§~~);;: Q~::E::::::If::~~::!::~~ _\ ____ -=-.1.- ____ 2 ~- -----= J ______ 9L ____ =- __ I _____ -=- . ____ §92 ___ 122 ___ §92 --··--__ z 22 _ u __ : ___ §22 -'--= __ z9LJ 
' I I i ! ' I lj I l' ( + 1 324 I ( + 1 328 '] 

1:~~:~: :::~~~ ~~~ ~ ~ ~~ ~ ~~~ j: ~ ~ ~~ ~ ~ l: ~ ~: :: J =: :~ :~ ~ ~ =:: =: :~ l ~:= ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~= :~~ ~ ~ = L.~: ~ ~:~ ~ ... : ~~ ~= ~ ~ :=~ ~: == ~ ==: ~ ~ ~: = I=~:=:=~ ::J (: ~=~ =~=-
~ 1 ) Es sind nur die Länder einzeln cufgeführt ~ bei denen die nicht zum Verbr.::.uch im 'Käufer land bestimnten Waren bzTrc die nicht 

an das Verbrauchsland dlrekt vcJ.:kauften Yi:: r·en ln einem U.e.r Be.riL;htsjah!'e ljinen Bet~·q.G von L1lndestens 10 1Ull oDM ausmac~t~n" 
Di8 europäischen Länder, die vorwiegend d.ie Käuferländer der mittelbaren Ausfuhr waren, sind geordnet nach dem Wert der an 
sie verkauften ':laren ~ die für dritte Verbrauchslä:nde:r bestimmt waren? die außereurop&is chen Länder, die vorvriegend die Ve't:.""" 
brauchsländer der mittelbaren Ausfuhr waren, nnch dem .:;;ert der von ihnen verbrauchten Yiaren, die sie nicht unmittelbar vo.n 
der Bundesrepublik gekauft hatten,- 2) Ohne abhlingige Ühcrseegcbieteo- 3) Ok,e abh~cngigc Übersee,sebiete und China,- 4)1952 
einschl, Jemen, liiuscat und Oman,- 5) Lbhängice Ubcrseegebiete von Großbritannien, Belgien-Luxemburg, Frank:::'cich ( einschi •. , > 

J?:rz 0 Somalil&nd ~ das in den folrrcnden Übersichten nach Zahlungsräur.:~en unter den Ländern ohne VerrQchnungsabkommen (Do.ll?:~~ 
Länder) nachgewiesen ist) , lliederlancle, Po:::'tugal, Spa:1ien, ferner Ryukyu-lnseln, Fucrto Rico, Hawaii, Südnestafrika, Male·· 
diven, TreuhänderschaftsgGbiet Neu-Guinea, Nauru~ ~cst-Seooa, Italienioch-Socalilando 

' 



(Tab, 12) 

Die Verkäufe der Bundesrepublik an Großbritannien 1952 und 1953 ---------------------------------------------------------------
nach Verbrauchsländern ----------------------

davon zum Verbrauch bestinmt in: 
Sterling-Ländern 1 ) 

1 380 92,0 1 276 91 '3 
Großbritannien 918 61,2 777 55,6 
Übersee-Gebieten Großbritanniens 320 21 '3 374 26,8 

darunter: Hongl:ong 72 4,8 127 9' 1 
Übrigen Sterling-Ländern 142 9,5 125 8,9 

darunter: lnG.ien 43 2,9 33 2,4 
Südafr,Union US\"t ~ 29 1 '9 30 2' 1 
AustraleBund 32 2,1 16 1 ' 1 

Anderen Liindern 120 8,0 121 8,7 
davon: 

China 10 0,7 23 1 , 7 
DB.neL1ark 16 1 '1 14 1 , 0 
Niederlande 3 0,2 12 0,9 
VoSt"'v"Amcrika 16 1 '1 6 0,4 
Thailand 5 0,3 6 0,4 
Port, Übersee-Gebiete 0 o,o 6 0,4 
Ös te1.•reich 3 0,2 6 0,4 
Jugosla1<icn 1 0' 1 5 0,4 
Saud.i-Arabicn 10 0,7 2 0' 1 
:s'rankreich 2) 8 0,5 1 0 '1 
liicht ermittelte Länder 3) 7 0,4 
Ubrige Verbrauchsli.cnder 41 2,7 40 2,9 

t)EinschL!rland (Rcp,) und Island (1952: 5 Mill.Dl!, 1953: 13 I!ilLD1J),-

2)VorYtiegend SchiffsbedarL- 3 )Daruntcr mit Werten von mehr als 1,0 MilLDl:! 
in der Reihenfolge ihrer Bcdeutunc;: 1953 :Eelcion-Luxenburg, TochochotJlOYta-
kei, Finnland, Italien, Schv:eiz~ Türkei, Sc:'1ncden, ·canadn, Polen, li'l'D.nzo 
Übersoe-C-cbiet-c, :{gypten, Ungarn, SoY;jetunion, Indoncsicn, Venezuela .. 
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(Tab o 13) 

Die Verkäufe der Bundesrepublik an die Niederlande 1952 und 1953 
--------------------------------------------------~-------------

nach Verbrauchsländern ----------------------

1 w n d L _________ 5_~---------------2-~-~-----1
------------=-------------------------------~-;---;-----J-. ------;-----;-----
~-------------- ~----------------- -----+~lg;!:.:.~l:.!_)_ ____ :::!!-- _l_gg~.:; !2~ -:--- _;{~---
'Verkäufe an die Nieoderlande I 1 

~~~r:r:::!:~! I 1 757 100 .1 942 100 II 

I 
I 

I 
I 
I 

i 
I 
I 
I 

! 

davon zum Verbrauch bestir~1nt in: 
ncn Niederlanden 1 333 75 1 9 1 638 84,4 

Niederländischen Übersee-Gebieton 

Andere-n Ländern 

davon: 

Indonesien 
V~ St o v cAmeril:a 
Vene?.ucla 
BroÜbersec-Gebiete 
Brasilien 
Ceylon 
Finnland 
Cubu 
Canada 
Sch17~<i:en 

Mexiko 
Österreich 
Indien 
Großbritannien 
Belgien-Luxemburg 
Argcntin:.cn . 
Frank:ce ich 
)~g;ypten 

Übrige Verbrauchsländer 'I ) 

10 

414 

'11 4 
128 

12 
11 

7 
1 

11 
3 
8 
5 
6 
7 
6 

20 
9 
5 

·j ~~ 

6 

41 

0,6 

23,5 

6,5 
7,3 
0,7 
0,6 
0,4 
0, 1 
0,6 
0,2 
0,5 
0,3 
0,3 
0,4 
0,3 
"1 J 1 
0,5 
015 
0,8 
0;,) 

2,3 

12 0,6 

292 1 5 '0 

88 
86 
11 
10 

8 
8 
7 
7 
4 
4 
4 
3 

4,5 
4,4 
0,6 
0,5 
0,4 
0,4 
0,4 
0,4 
0,2 
0,2 
0,2 
0,2 

3 0,2 
3 0,2 
3 0 '1 
2 0 '1 
1 0 ,o 

o,o 

39 2,0 

1) Durunter mit rierten von mehr als 1 ,0 !.lilLD!.! in der Reihenfolge ihrer 
llcdeu tung: 1 9 53: Thailand, Südafro Union usw < , Italien, Peru, Pranz. 
Übcrc ec-Gebiete, Philippinen, AustraLBund, Cos tu }cica, Jugoslawien, 
Spanien, Puerto llico usw,, Porto Übersee-Gebiete, Columbiono 
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(Tab" 14) 

Die Verkäufe der Bundesrepublik an die Schweiz 1952 und 1953 
---~------"----~-----------~-----~--------------------------nach Verbrauchsländern 

1 9 5 3 --------- ----~--~ 

davon zuo Verbrauch bestimmt in: 
Der Sclw:ciz 

Anderen Ländern 
davon: 

V .. St o v.,.Amerika 
Libanon 
Jugoslav1ien 
Italien 
Spanien 
Österreich 
Frankreich 
Finnland 
Panaua 

Übrige Vcrbrauchsliindor 1) 

1 223 

1 079 
14~ 

29 
28 

5 
7 
7 
9 
6 
5 
7 

41 

100 

88,2 

1 •J '8 

2,4 
2,3 
0,4 
o,6 
0,6 
0,7 
0,5 
0,4 
0,6 

3,5 

1 232 100 

075 87,3 
1 57 1 2, 7 

37 3,0 
33 2' 
9 0,7 
8 0,6 
7 0,6 
7 0,6 
3 0,2 
0 o,o 
0 o,o 

53 4,3 

• 1 )Daruntor mit Werten von mehr als 1 ,o MilL.DM in der Reihenfolge ihrgr 
Bedeutung: 1953: Brasilien, Indien, Belgien-Luxemburg, China, Argen-
tinien, Br. -}.g. Sudan, Großbritannien, Mexiko, Cuba, Polen, Griechenland, 
Niederlande, Uruguay, Thailand, Brit.Überseo-Gcbiete, D_ominik,ltcp., 
Sowjetuniono 
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(Tab. i5) 

Die Verkäufe der Bundesrepublik an die v.st.v.Amerika 1952 und 1953 
------------------~---~----··------------·-----··------··-------------

nach Vcrl1reuchsländCrn 
-----------------~----

---------------------------------------··- ----------~------~---------------
1952 1953 

L a n d ------------------------1-------------------------------------------------. J:!g !! 1?1~_.1_- _;:J:!_- _ll~E!B~~.[ .. __ ;:!! ---

~~~fS~~~~~ 
davon zum Verb:r'e.uch bestirn.mt in: 

V vßt" VoAmerika 
Abhängicsn Gebieten der VoStövoAmerikn 
.AndeTen Lähdern 

davon: 

PcJ:istan 
Kore~;.'t 

Canada 
Frankreich 
Formosa 
Uexiko 
Venezuela 
llonduW1S (Rcp.) 
?oru 
GToßbri tcnnion 
Cu'ba 
Indien 

t'brice Vorbrauchsländer 1 ) 

949 

0 
1 
3 
t, 

1 '1 
4 
2 
3 
4 
8 
4 
9 

31 

100 

90,4 
0,4 
9,2 

o,o 
0' 1 
0,3 
0,4 
1 '5 
0,4 
0,2 
0,3 
0~4 
0,9 
0,4 
1 ,o 
", J I ", 

i 

1 196 

1 101 
4 

91 

12 
7 
6 
5 
5 
5 
5 
't 
2 
2 
1 
1 

36 

100 

92' 1 
0,3 
7,6 

1 '0 
0,6 
0,5 
0,4 
0,4 
0,4 
0,4 
C,) 
0,2 
0,2 
0, 1 
0' 1 

3,0 

1 ) Dnrun tcr mit i'lertcn von mehr nls 0, 5 Mill. DM in der Reihenfolge ihrer 
Bedeutung: 1953: Costa lUca, Guatouala, Chile, Itn.lien, Japan, Panama, 
Colurr:bien, :Frt:..nz o Übersee-Gebietet ArGentinicn, Ös tcrreich, Jugosla1-:ien, 
lliederlando, Saudi-Arabien, Belgien-LuxCt'\burg, Grichenland, Philippinen, 
Dooinii-:oRop~., Brit-o Übersoo-Gobiete, 11ürkci, U:tedo Übersee-GeOiete, 
Libanon, Brasiliene 
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Die Verkäufe der Bundesrepublik an europäische Länder und 
-----~----~----~----------~~---·-~-----------------------

die übrige l'lelt l)1952 und 1953 
----------------------------~--

nach Verbrauchsländern 

---------------:------------------r------;-;-;-;---------------~-;-;-;--------
G e b ~ e t --------------------------------------------

Mi1LDJ.1 vH !;lill. Dlt vl! ---------------------------------- -------------------------------------------
Verkäufe an l ~~::€~::~9! 

davon zuo Verbrauch be-
stiomt in: 

Den jeweiligen Käuferländern 
Dritten Ländern Europas 2 ) 
Ländern außer'hal b }~uro:pus 
davon:Zugehärigc Übersee-

Gebiete 2)3) ') 
S tcrl inc-Länder'r 
VaStQvoAnerika uaCanada 
I,'i t tel-u oSUdameril:a 

Außereuronäische 

1 l 
! 
11 3 053 

I 

1
11 534 

269 
1 2 50 

561 
35'1 
1 91 

84 
Übrige 
Länder , I 63 

Verlräufe an Länder außerhalb 
Eurouas ____ ;;,_....,_ 

davon zum Verbrauch be-
stimmt in: 

Den jeweiligen Käuferländern 
Ländern in Buropa 
Ländern außerhalb Europas 

I 
! 

3 826 

3 706 
28 
92 

, I 
I 

100 

88,4 
2,0 
9,6 

4,5 
2,7 
1 1 5 
c,6 

0,5 

100 

96,9 
0,7 
2,4 

~{ohne "Nicht ermittelte Länder und Eismeergebiete""-j EinsohLMalta und Gibraltar"-

13 600 
I 

12 1)8 
223 
239 

684 
148 
145 

75 

187 

4 853 

4 730 
23 

100 

100 

89,3 
1 , 6 
9,1 

5,0 
1 ' 1 
1 ' 1 
0,5 

100 

97,5 
0,5 
2,0 

3
1verkä:>fe an Muttorländer :für eigene Übersee-Gebiete.~ 4 ' Ohne L'bersee-Gebie te Großbri tannions, in" Zugehörige Ubcrsoe-Gebie te" 
enthalten" 
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(Tabo 

~-----~---=-~----~-----------~----------------~-9-;-;-------~------;-9-~-;-----
Kaufe~ lander; Verb:rauchnlander ---- -----~---- ------ --------··-'·-··-··---

------- __________ ----------- ___________ -· r3g±.:.-!!~- ____ :::!:! __ )_llgL !!~-J_ .. Y!i __ _ 

Käuferländer: E Z U -Raum 12 5"(2 100 13 574 I wo 

da::~ :::f:~~:::::: .. ~;;~imnt in: 

1
111 068 88,0 12 118 I 89,3 

lli'itten EZU-Vindcrn 1 074 .8,6 1 084 8,0 
Ländern anderer Zahlungsräume 1 430 3,4 372 2,7 

Käuferländcr: Sonstige Verrcchnuncs-'iiin<iE;X:'"---------------
davon zum Ve:r"brauch bestimrht in: 

Den Käuforländern 
Jlri tten Vel·rechnungsländern 
Ländern andGrer Zahlungnräume 

Kö.u.fcrlünder: Lä.ndnr ohne VPrrechnungs-
abi:ommen \ ~~~!0E:~:::-:;~) 

davon zum Verbrauch bcstimnt in: 
Den Küufe!"ländern 
Dritten Ländern des Dollar-Raume~ 
Läncler·n andcrex ZuhlungsrG.ur::~e 

Alle Käuferländer 1 ) -----------------
dc.vbn zum Verbrauch bcstir.:mt in: 

·Den Iü-:uferländcn·n 
llrittGn Ländern gleicher Zahlungs-
räume 
LEnderh anderG:r Z2hlungsräume 

·1 2 696 

I 
! 

2 665 
1 6 
1 5 

1 611 

1 507 
57 
47 

16 909 

1 5 240 

1 147 
492 

100 2 645 

98,9 2 620 
0,6 1 5 
0,5 10 

I 100 2 234 

93,6 2 129 
3,:J 59 
2,9 46 

100 11 8 525 

90,1 i 6 867 

6,8 'I 158 
2,9 427 

'I ' ·. cJ2;ino.chl.". ·11 rHcht ermittelte Länder und Eismeergebiete". 
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100 

99,0 
0,6 
0,4 

100 

9),3 
2,6 
2 '1 

100 

91 , () 

6,3 
2,3 



' 
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Die Ausfuhr der Bundesrepublil; (Spezialhandel) 1952 und 1953 nach Zahlungsräunen(Käuferländer) 
--------------------------------------------------------~-------------------------------------

~~-~~E~~-E~~~~~~~~~~-~~-~~~~~-~~~~E!l:~~~~~~~~~E~ 
Mill ,DJ.! 

-1--------------------l~~~~:::::::~~~::::::~~~~~~~:~~:;~~~~:~~;:~:;:;~;:i~;~;~~~:::::::~::~::::::::~:~:::::::~=~~~~~~=~~~~=:J I 

I Kauferland ! 1 ) .)------------~---.:--~---~~1!._:_!!;!1:~!::--------------------- Sonstlge I Verrechnunga-l 

I Insgesamt I' St 1 . ) • d Verrechnungs- bk 1 
~·~ er .~ng- r_n ere :~ _ a ommen , 

I 1 Zuoc.ruoen G b. , ~ EZU 1 .. d I lauder 1 'D ll R ) I 1 e l e ~... ~ - an er 1.. o ar- aum 
::::r-:::!2~~= :!2~~==f:I2~2::~:I2~~==f=~2~2::t-:!2~~==t:I2~2: 
7 I 2 264 [10 040 I 10 977 i 2 796 I 2 738 1 889 I 2 471 

I EZU-Raum \12 572 ! 13 574112 143 1 13 203 i 2 126 i 2 247 10 017110 956) 102 I 90 
1 

320 
1 Sterling- Gebiet 2 180 2 311 2 110 i 2 247 I 2 060 2 187 50 I 601 14 I 19 49 1 45 
! Andere EZU-Länder 110 392 11 263110 033 !10 956 I 66 60 9 967 . 10 896) 88 ! 71 271 233 _ 

I Sonstige Verrech- I j , I i i [ 
1 nungsländer 2 696 2 645 1 ·, -1 5 j 3 0 ) 8 ) 5 2 680 2 635 J 5 I 5 

\..,.NI I I . 
01 'I I ! I I I I 
• !Länder ohne Ver-

1 
[ [ • • I I 

rechnungsabkommen 1 1 1 ) / 1 ll I (Dollar-Raum) 
1 

1 611 2 234 33 I 33 I 18 I 17) 15 I 16) 14 13 1 564 ) 2 188 

1) EinschL"Nicht ermittelte Länder und Eismeerc;ebiete", 

• • 



• ' • Die Außenhandelsbilanz der BundGsrepublik 1952 und 195 3 nach Zatüungsrii.umen 

Verpflichtungen (.-), Forderungen ( +) in MilLDM 1
) 

(Tab. 19) .· 

r-~---:::::::::::~-::::::::------~------------------T==============~=:~f~~~~~~~;~~~~=~äl'~f~~~~;~=~~~~=;~~===-l~==~~====~~~===]. 
Zahlu.ngs- und Waren - I Insgesamt , EZU-Raum iveri'echmings - , rechnungsabkommen lc 

1 
.. erm~ elte 

verflach tung L ______ ---~-- ______ -1'- ________ 

1 

________ j_ __ ~~!:~!:r[-~ 2 ____ j__ --~!J9~~~a~:~~~~ 2 ___ 4-----~~~e= _____ J 
---------------------------------t-12~~---- __ !2~~---r_!2~~------l~~~-J __ !2~~-- 1 __ 12~~-~---12~~-- ____ !2~~--~--!~~~--f-l~~~-J 
Y~ERf~~~!:!~~§~:! aus Einfuhr von : ' 1 

J i / / 
v7aren, die im selben Zahlunc;s- I 

1 
I I 1 \' 

raum gekauft un<l hergestellt v;urden) -15 203 I -14 950 -10 1041 -10 573! -2 060 J -1 9851 -3 01;! 1 -2 372 I - -20 

:f~~~::;~~!:~!:~ aus Ausfuhr von I 1 I 1 
Waren, die zum Verbrauch im sel- , 1 I 

1 I · I 
ben Zahlungsraum bestimmt Vl'iren, I I I I 
an den sie verkauft wurden"""" +16 401 +18 083 I +12 142 I +13 202[ +2 664 +2 620, +1 565 +2 188 

~::~~~~:::::!<:::~~ 2 + 1 198 + 3 1331 + 2 0381 + 2 6.29 i + 584 I + 635 1 -1 454 - 184 1 

!~~!!f!~:;~!~!:§!::; aus Einfuhr [ I i i ~ l 
'jvon Vlaren.'. die in verschi~denen ' 1 1 ! 1 

Zahlungsraumen gekauft unc her- ' 
~ 0 060: - 791 i -·~'gestellt wurden'"'"''""'''''' -100 -1 

Forderungen aus Ausfuhr von 
Waren;-di€-zum Verbrauch in ei-
nem anderen Zahlungsraum als dem 
bestimmt v1aren, an den sie ver-
kauft '\'lUrden ~ o " o o o o " o o a "' o o .,. ." " < 

Außenhandelsbilanz 
iiäcii-Eiiitäürs=ü.::Käuferläadern 

I 
i 
l I* 508 + 

I+ 706 + 2 

761 -
1 

168 I -

1 

! i 
I 
I 

I 
I 

430 1 + 372[ ,, 31 I + 442 1 + 

51 s\ + 1 101 1 + 2 21 o 1 + 447 1 + 

201 I - 71 I - 68 

241 + 47 I + 46 

458 I -1 478 I 206 l I I -
1) Abweichungen d.er hier gegebenen VIerte zu anderen bereits veröffentlichten Zahlen beruhen auf Abrundungen.-
2) Die 17 Verrechnungsländer sind als j ev1eils eigene Zahlungsräume abgerechnet. 

I 
+30 I +7} 
+30 953 

<?30 I +53 
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